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Vorwort

der August ist da und der Kalender mit wenigen Terminen belegt. 
Durch die momentane Abwesenheit von Termindruck fällt es leich-
ter, sich intensiver über das bisher Geschehene und das zukünftig 
Werdende Gedanken zu machen. Natürlich geht es den meisten von 
uns genauso. Auch das gedankenfreie Nichtstun ist gesundheitsfördernd. Ebenso die Zeit dafür aufzu-
wenden, etwas eingeschlafene Kontakte wieder zu vitalisieren. Vielleicht beschäftigen Sie sich gerade 
mit den Ereignissen der letzten Marktgemeinderatssitzung. Insbesondere der Beschluss zum Areal 
„Gasthof zur Post“ wird gelegentlich intensiv diskutiert werden.
Leider lag ein Kauf des Areals außerhalb unserer finanziellen Möglichkeiten. Und hier meine ich nicht 
in erster Linie den gewünschten Kaufpreis, sondern welche Auswirkungen das gemeindliche Handeln 
auf zukünftige Grundstücksverhandlungen hat. Daher war bei aller gegenseitigen Verhandlungsbereit-
schaft der Rahmen für uns nicht mehr gegeben, zumal ein weiterer Interessent für das Areal vorhanden 
war. Dieser hat den Zuschlag erhalten.
Im Rahmen der von Offenheit geprägten Gespräche zwischen Eigentümer, Investor und Marktgemein-
de wurden die Defizite im Ortskern und speziell in dem Bereich erörtert. Diese sind z.B. die Verkehrs-
situation mit Engstelle und schmalen Gehwegen, keine Ortskernausprägung mit Platzgestaltung, die 
notwendige Stärkung des Misch- bzw. urbanen Gebietes durch Frequenzbildung, Parkraumentwick-
lung, Entsiegelung u.a. Danke an der Stelle für den sehr guten Gedankenaustausch. 
Als eine gute Lösungsoption wurde ein Engagement der Kommune diskutiert. Ein öffentliches Gebäude 
mit schönem Umfeld und mehrfachnutzbarer Freifläche erschien den Beteiligten und den Damen und 
Herren des Marktgemeinderates als hervorragender Entwicklungsschritt. Das Rathaus könnte mit der 
Kulturmühle ein zentraler Eckpfeiler der Ortskernentwicklung sein. Die oben genannten Schwachstel-
len könnten ins Positive gewendet werden. Das zu beheben kann man einem Investor allein nicht ab-
verlangen. Gemeindliches Engagement ist also erforderlich. Dies sollte jedem klar sein. Ein möglicher 
großer Vorteil für den Markt, sollte sich die Entwicklung vollziehen lassen, ist die Möglichkeit des wirt-
schaftlicheren Bauens durch die Privatwirtschaft. Durch den Wegfall des öffentlichen Vergaberechts 
ergeben sich Preisvorteile (Verfahrenskosten zur Vergabe) und Möglichkeiten für örtliche Unternehmen 
sich am Bau zu beteiligen, denen sonst der Zugang verwehrt gewesen wäre.
Wir können jetzt, nachdem die Verhandlungen abgeschlossen sind, in den offenen Dialog treten. Anre-
gungen und Kritik sind gleichermaßen angebracht. Vermutlich werden einige ins Feld führen, dass wir 
sparen müssen und die Frage stellen, wie das zusammenpassen soll. Natürlich ist das berechtigt und 
richtig. Bei allem Sparwillen müssen aber Chancen ergriffen werden, wenn sich diese bieten. Darauf 
zu vertrauen, dass diese wiederkommen, wenn die Kassen voll sind, könnte sich als falsch erweisen.
Allen möchte ich jedoch bei der Betrachtung des Für und Wider raten, den Blick auf die Kulturmühle zu 
richten. Hier hat der Markt m.E. großartiges vollbracht. Einen echten Mehrwert für die Bürger, Vereine 
und die Entwicklung eines Ortskerns. Weshalb sollte uns das nicht in der Nähe erneut gelingen?
Einen schönen August mit viel Erholung, mutiger Zukunftsbetrachtung und erfreulichen Begegnungen!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

Ihr

Richard Richter
Erster Bürgermeister
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Einwohnerzahl 18.178
(Stand 01.07.2026) 

Geburten	 15 (Juni 2026)
Eheschließungen	 15 (Juni 2026)
Sterbefälle	 16 (Juni 2026)

Feuerwehr	 112
Rettungsleitstelle/Rettungsdienst/ 
Notarzt/First Responder Bruckmühl	 112
Polizeinotruf	 110
Polizeiinspektion 
Bad Aibling	 0 80 61 / 90 73 – 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 11 61 17
RoMed-Klinik Bad Aibling 	 0 80 61 / 9 30 – 0
Giftnotruf 	 0 89 / 1 92 40
Gehörlosentelefon-Notruf 
(Schreibtelefon) 	 0 89 / 1 92 94
Notdienst Wasserbeschaffungsverband
Högling-Bruckmühl	 01 51 / 23 44 01 80
Notdienst Wasserwerk	 728 57-28
Notdienst Klärwerk	 01 73 / 3 71 88 80
Notfallnummer Bauhof
z. B. bei Vandalismus u. Ölschäden	 0 80 61 / 9 10 53
Straßenbeleuchtungsstörmelde App 
energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/home

Schlüsseldienst A. Heinritzi	 5812

Herausgeber: 	Markt Bruckmühl 
	 rathaus@bruckmuehl.de
Redaktion:	 Silvia Mischi,  
	 Tel.: 0 80 62 / 59 102
	 Martina Neuhausen, 
	 Tel.: 0 80 62 / 59 103 
	 Gewerbepark BWB 13, Zi. 106, 
	 in Heufeldmühle
	 buergerbote@bruckmuehl.de 
Gestaltung, Layout, Druck 
und Anzeigenannahme:
	 h&m Druck GmbH
	 Gruber Straße 8
	 83626 Kreuzstraße/Valley
Kontakt: 	 0 80 24 / 47 53 2 – 0
 	 info@hm-digi.de 
	 www.hm-digi.de
Auflage:	 3.400 Exemplare
Verteilung:	� Kostenlos an Auflagestellen im 

Bereich des Markts Bruckmühl
Für Textinhalte und deren Richtigkeit sind die 
Autoren verantwortlich.

Notrufe

Der Redaktionsschluss für den BBB September 2026 ist am 28. August.

Personalausweise beantragt bis zum 20.07.2026 und Reisepässe beantragt bis zum 
06.07.2026 können im Meldeamt abgeholt werden. Alte Ausweise/Pässe bitte mitbringen! 
ACHTUNG: Ab sofort werden keine Erinnerungsschreiben mehr versendet, wenn ein Perso-
nalausweis oder Reisepass seine Gültigkeit verliert. Es liegt in der eigenen Verantwortung 
jedes Bürgers, das Ablaufdatum der Ausweisdokumente regelmäßig zu überprüfen und sich 
bei Bedarf selbst Erinnerungen einzutragen.

Fundsachen (abgegeben einschließlich 27.07.2026)
Einzelner Schlüssel mit Mini-Taschenlampe • Einzelner Schlüssel SLine • Schlüsselbund mit 4 
Schlüsseln Kette mit Holzperlen • Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 1860 • Schlüsselbund mit 
5 Schlüsseln Flaschenöffner, Stoffband • Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln Abus • Einzelner 
Schlüssel Walfort • Einzelner Schlüssel Anhänger „E-Bike“ • Airpods • Schwarze Lesebrille

Impressum
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Mitarbeiterliste Markt Bruckmühl  
Gewerbepark BWB 13, 83052 Bruckmühl, Ortsteil Heufeldmühle,  
Tel. 08062 / 59-0 Fax 08062 / 59-9010    rathaus@bruckmuehl.de 
Email der Mitarbeiter: Vorname.Name@bruckmuehl.de  

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08.00-12.00 Uhr  
Montag  15.00-16.30 Uhr  
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
 

Fachbereich 1 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Erster Bürgermeister Richter Richard -101 106 1/BWB 17 
Zweite Bürgermeisterin Wallner Anna -101 106 1/BWB 17 
Dritter Bürgermeister Plank Robert -101 106 1/BWB 17 
Vorzimmer Schindler Regina -101 102 1/BWB 17 
Bürgerhausmanagement 
Stadtmarketing, Bürger Bote 

Mischi Silvia -102 106 1/BWB 17 
Neuhausen Martina -103 106 1/BWB 17 

Geschäftsleitung Weidner Rainer -105 106 1/BWB 17 
Vorzimmer Zelz Daniela -106 106 1/BWB 17 
Hauptamt 
 

Schellewald Christian -109 106 1/BWB 17 
Mayer Vera -107 106 1/BWB 17 

Galerie Ahrens Cornelia -108 106 1/BWB 17 
Personalverwaltung 
Kinder & Jugend 

Siersch Regina -114 103 1/BWB 17 
Stahuber Katharina -115 103 1/BWB 17 
Unrecht Nicole -111 103 1/BWB 17 
Emmerich Cornelia -113 103 1/BWB 17 

IT Briefer Nikolaus -120 106 1/BWB 17 
Schlegel Roland -121 106 1/BWB 17 
Schweiger Cornelia -122 106 1/BWB 17 
Holder Hubert -123 106 1/BWB 17 

Betreutes Wohnen zu 
Hause + Wohnberatung 

Möckel Susanne -821 016 EG/BWB 17 
Tanasie Alexandra -820 016 EG/BWB 17 
Gruber Edeltraut -820 016 EG/BWB 17 

 

Fachbereich 2 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Straßenverkehrsrecht,  
Ordnungsamt, Wahlen 

Brossmann Lisa -250 028 EG/BWB 13 

Feuerwehr, 
Katastrophenschutz 

Steinberger Jennifer -251 015 EG/BWB 13 

Straßenverkehrsrecht Kuhn Ramona -252 012 EG/BWB 13 
Ordnungsamt, Wahlen Bauer Sarah -260 015 EG/BWB 13 
Standesamt, 
Friedhofsverwaltung 

Bengl - Kimmel Elfriede -210 014 EG/BWB 13 
Walz Bärbel -211 014 EG/BWB 13 

Einwohnermeldeamt, 
Fundbüro 

Englisch Marlene -221 030 EG/BWB 13 
Stadler Daniela -220 030 EG/BWB 13 
Deininger Nina -222 030 EG/BWB 13 

Sozialamt Leurich Eva -231 013 EG/BWB 13 
Gewerbeamt 
Führer- /Fischereischeine 

Haager Elisabeth -240 
 

029 EG/BWB 13 
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Fachbereich 3 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Kämmerei Lindner Michael -300 005 EG/BWB 13 

Probst Angelina -301 004 EG/BWB 13 
Peppel Larissa -304 009 EG/BWB 13 
Treff Christa -303 006 EG/BWB 13 
Steuer Brigitte -305 006 EG/BWB 13 
Lechner Felix -307 007 EG/BWB 13 
Dincer Seca -308 007 EG/BWB 13 

Kasse Bonetsmüller Lisa -310 002 EG/BWB 13 
Eiglsperger Brigitte -311 001 EG/BWB 13 
Forstner Angelika -312 001 EG/BWB 13 

Steuern & Gebühren Zirngast Beate -320 011 EG/BWB 13 
Michel Georg -321 011 EG/BWB 13 
Holzmeier Andrea -322 011 EG/BWB 13 

 

Fachbereich 4 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Bauverwaltung 
Umwelt 
Wasserrecht 

Brückner Thomas -400 026 EG/BWB 17 
Schwinghammer Markus -403 022 EG/BWB 17 
Heimgartner Anna -404 022 EG/BWB 17 
Trainer Marina -407 027 EG/BWB 17 

Tiefbau Göhly Martin -430 023 EG/BWB 17 
Url Ruth -431 025 EG/BWB 17 
Eberhard Korbinian -432 023 EG/BWB 17 
Richter-
Scharschmidt 

Sabine -405 024 EG/BWB 17 

Scheibenzuber Katharina -401 024 EG/BWB 17 
Beiträge Mayroth Juliana -406 027 EG/BWB 17 
 

Fachbereich 5 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Etage/Eingang 
Wirtschaftsförderung 
Liegenschaften 

Zehetmaier Markus -410 204 2/BWB 17 

Energie, Klima, 
Mobilität 

Wieser Andreas -419 206 2/BWB 17 

Hochbau Schaberl Vinzenz -420 206 2/BWB 17 
Krist Bernd -412 207 2/BWB 17 
Kotulek Michael -416 207 2/BWB 17 

Gebäudemanagement Fries Karoline -414 205 2/BWB 17 
Liegenschaften Riedl Christina -421 205 2/BWB 17 
Hausmeister Heimgartner Christian -415 027 EG/BWB 17 
 
 

Die Abteilungen Hochbau, Tiefbau und Hauptamt mit Bürgermeister, Personalbüro, EDV und 
Bürgerhausmanagement/Stadtmarketing erreichen Sie über den Eingang im Gebäude BWB 17.  
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Bürgerservice
Änderungen bitte an: buergerbote@bruckmuehl.de
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe 
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)
Öffnungszeiten gemeindlicher Einrichtungen 
finden Sie unter www.bruckmuehl.de

	 FEUERWEHREN:
FFW Bruckmühl, Kirchdorfer Str. 10��������� 6354
Kommandant Maximilian Weiß�����������������������  
������������������������������������������� 0176/44448112
FFW Götting, Schulstr. 3����������������������908375
Kommandant Bernhard Geier..............808650
FFW Heufeld, Fraunhoferstr. 12���08061/4880
Kommandant Florian Glück.. 0176/21148411
FFW Högling, St.-Martin-Str. 5�������������809408
Kommandant Josef Schöpfer�� 0173/5929318
FFW Holzham, Oberholzham 51��������������� 9882
Kommandant Fabian Fried...... 0170/1632000
FFW Kirchdorf a. H., 
Ginshamer Str. 34....................................726218
Kommandant Josef Grabichler������������������������
����������������������������������������� 0152/04419569
FFW Waith, Kapellenstr. 7�������������������728723
Kommandant Robert Forstner������������������ 9405
Referent für Feuerwehren................................. 
Andreas Riedl, Rudolf-Harbig-Ring 30...... 1354

	 KINDERTAGESEINRICHTUNGEN:
Bauernhofkindergarten „Lindenbaum“,............ 
jetzt auch mit Waldgruppe, ................................. 
Noderwiechs 36..................................807273
Gemeindekindergarten „Sonnenschein“,.........
Weihenlinden, Dorfstr. 52........................ 5116
Gemeindekindergarten „Spatzennest“,............
Kirchdorf a. H., Ginshamer Str. 32............ 5126
Haus für Kinder Heufeld (AWO),...........................  
Hans-Scheibmaier-Str. 12...................72582-0
Haus für Kinder Heufeldmühle,.........................
Meisenweg 1....................................725505-0
Kinderkrippe....................................725505-7
Haus für Kinder „Vergissmeinnicht“..................
Gottlob-Weiler-Straße 26,................................ 
Heufeldmühle...................................7251514
Haus für Kinder Bruckmühl,
Adalbert-Stifter-Straße 27................725878-0
Kindertagespflege Diana Rösner,..................... 

Marienburgstr. 57...............................728735
Kindertagespflege „Wichtelkinder“,................. 
Anja Ansorge, Sudetenstraße 48,..................... 
..............................Mobil: 01 76 / 63 48 12 57 
Gemeindliche Kindertagesstätte 
„Kindervilla Kunterbunt“ mit Krippengruppe, 
Schulstraße 12...................................728331
„Kleine Abenteurer“, Kindertagespflege, .......... 
Kirchdorfer Straße 14,...................................... 
......... 0163/7933323 oder 0176/70293846
Pfarrkindergarten „Arche Noah“,..................... 
Krankenhausweg 7.............72626-54 oder -52
Pfarrkindergarten Götting, Am Bach 8..... 3177
Haus für Kinder „Spatzenhof“, Sonnenwiechser 
Str. 1, ................................................... 7208850
Wald- & Naturkindergarten Mangfalltal e. V., ...
........................................... 0152/05754681
FortSchritt,...................................................... 
Konduktives Förderzentrum für behinderte .......
Kinder, Kindergarten Sonnenschein,................. 
Burgweg 2, 83026 Rosenheim,........................ 
fortschritt-rosenheim@arcor.de......................... 
............................................. 08031/809040
Kindertagespflege „Pusteblümchen“, 
Julia Stempfhuber, Sudetenstraße 48c, 
............................................. 0179/5376802

Kindertagespflege „Rosi’s Blumenkinder“, 
Sudetenstr. 48b .................. 0176/38185801

	 SCHULEN:
Holnstainer Grundschule Bruckmühl,...............
Rathausstraße 1................................. 9046-0
Holnstainer Grundschule, Schulhaus Götting,...
Schulstraße 8......................................... 1577
Justus-von-Liebig-Schule,.................................. 
Grund- und Hauptschule Heufeld,...................... 
H.-Scheibmaier-Str. 2–8......................7059-0
Staatliche Realschule Bruckmühl,....................
Rathausplatz 3...................................72698-0
Staatliches Gymnasium Bruckmühl, ................ 
Kirchdorfer Str. 21................................7266-0

	 DIENSTSTELLEN UND SONSTIGE
	 EINRICHTUNGEN:
Abfallberatung b. Landratsamt Rosenheim.......  
.......................................... 08031/392-4313
Amt für Landwirtschaft und Forst..................... 
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.............................................. 08031/3004-0
Amtsgericht Rosenheim 
mit Außenstelle Bad Aibling.... 08031/8074-0
Agentur für Arbeit Rosenheim......08031/2020
Bauhof (Markt Bruckmühl), ............................. 
Siemensstr. 4....................................7285710
Siehe auch Wertstoffhof (Markt Bruckmühl),.....  
Siemensstr. 4A........................................ 8486
Notrufnummer Bauhof, z. B. bei Vandalismus 
und Ölschäden ...................... 0175/7565928
Bayer. Bauernverband.......... 08031/7285710
Beratungsstelle für „Eltern, Kinder und Jugend-
liche – Erziehungsberatung“, Kirchdorfer Str. 9d 
(Caritas)................ 8237 oder 08031/203740
Deutsche Post AG............................................ 
	� Partnerfiliale Wernher-von-Braun-Str. 18,  
Mo. – Fr. 11–19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr 
�������������������������������������������� 0228/4333112

	� Partnerfiliale REWE MARKT, Mangfall Center, 
Kirchdorfer Str. 15A, Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr/ 
Sa. 8 – 12 Uhr����������������������������������8091943

Finanzamt Rosenheim.................08031/201-0
Förster Bruckmühl ............................................. 
Dipl. Ing. Josef Pritzl..................0173/8631764
Führerscheinstelle Rosenheim,.......................... 
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim............. 
...................................... Tel.: 08031/392 5355
Galerie Markt Bruckmühl...................................
Sonnenwiechser Str. 12,  
cornelia.ahrens@bruckmuehl.de  
während der Öffnungszeiten ..... 5307 ansonsten	
59108
Gemeindebücherei,..............................................  
Bahnhofsstraße 10.................................... 4664
Heimatkundliche Sammlung Bruckmühl,............
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2 
Mittwoch 9 –12 Uhr............................ 8076805
Heimatarchiv Bad Aibling...................................
Mo. /Di. 10 – 12, 13 – 16 Uhr, 
Wilhelm-Leibl-Platz 2.................... 08061/7283
Kaminkehrer,......................................................
Peter Kay (Bruckmühl Nord)......08031/890256
Matthias Carbin (Bruckmühl Mitte)...................... 
................................................0151/4230751
Stephan Carbin (Bruckmühl Süd)........................ 
..............................................08035/9647271
Kfz-Zulassung Rosenheim (Landkreis), ..............
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim.............

............................................ 08031/392-5353
Klärwerk Bruckmühl............... 08061/91053,
Notruf.................................... 0175/6153085
Kompostierungsanlage des Landkreises..........
Im Kiesgrubengelände........................... 79497
Montag bis Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr.
Ab März auch samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet.
Landratsamt Rosenheim......... 08031/392-01
Pflanzenschutzwarndienst........ 08061/90590
Polizeiinspektion Bad Aibling.. 08061/9073-0
Stromstörung EON Bayern ������������������������������� 
(zentrales Stromnetz/Straßenbeleuchtung)......
���������������������������������������������� 0180 2192091
Bayernwerk Netz (privater Hausanschluss)........ 
........................................... 0941/28003366
Schwimmbad Bruckmühl.................................
Sonnenwiechser Straße 49.....................  1672
Staatliches Gesundheitsamt Rosenheim.......... 
.......................................... 08031/392-6002
Staatliches Veterinäramt...... 08061/49783-0
Staatliches Bauamt Rosenheim....................... 
................................................ 08031/394-0
Technisches Hilfswerk, Bad Aibling................... 
............................................ 08061/35059-0
Tierkundemuseum/Salus Auwald-Biotop,........
Bahnhofstraße 30, Mi., Sa., So. 14 – 17 Uhr
.............................................................. 4323 
Vermessungsamt Rosenheim.... 08031/366-0
Volkshochschule (vhs), Rathausplatz 1.............
info@vhs-bruckmuehl.de......................7057-0
Wasserbeschaffungsverband  
Högling-Bruckmühl
Vorsitzender Josef Hameberger......................... 
.......................................... 0151/15620290,
Notruf.................................. 0151/23440180
Wasserwerk, Siemensstraße 4..........7285720
Bei Störungen der Trinkwasserversorgung 
24-Std.-Notfallnummer....................72857-28
Wasserwirtschaftsamt............ 08031/305-01
Wertstoffhof, Siemensstraße 4A.............  8486
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 
– 18.00 Uhr, Di. von 9.00 bis 13.30 Uhr, Sa. von 
9.00 – 12.00 Uhr
Zentrum für Volksmusik, .................................. 
Literatur und Popularmusik....................  5164
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	 SOZIALE UND GEMEINNÜTZIGE
	 EINRICHTUNGEN UND VEREINE:
Wohn- und Pflegeheim Blumenwinkl, 
Bruckmühl, Blumenstraße 2................... 903-0
Arbeiterwohlfahrt AWO, Begegnungszentrum,
Sudetenstr. 19, Josef Staudt...............726550
(wöchentlicher Treffpunkt Fr. 14.15 – 17 Uhr)
Asylhilfe, Flüchtlings- und 
Integrationsberatung Sprechstunde.................
Gewerbepark BWB 13, Zi. 016,  
Do 15 – 17 Uhr.....................................59-820
Behindertenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Christiane Grotz ..............................................
...........................6340 oder 0176 2232 7356
Behindertenwerkstätten......... 08031/2465-0
Betreutes Wohnen zu Hause,............................
Seniorenberatungsstelle und Wohnberatung, 
Frau Tanasie, Sprechstunde Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr 
und nach Vereinbarung, im Gewerbegebiet 
BWB 13, Zi.-Nr. 016.............................59-820 
Bruckmühler Tafel, Am Eichpold 10, ................
Tafelleitung Claudia Vill,........... 0171 3783301
info@bruckmuehler-tafel.de
Lebensmittelausgabe Do. 9.30 – 11.00 Uhr
Spendenabgabe Mi. 13.00 – 14.00 Uhr und
Do 8.00 – 9.00 Uhr
Caritas-Zentrum Bad Aibling
	 Soziale Beratung..................  08061/3504-0
	 Sozialstation...................... 08061/3504-20
	 Angehörigenarbeit...............  08061/3504-0
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft DLRG 
........................................... 08061/9369804
Donum Vitae Rosenheim (Schwangeren-..........
beratungsstelle)..................... 08031/400575
Donum Vitae Bruckmühl,
Dipl.-Sozialpädagogin Ute Schmidt, 
Sprechstunde Do. 8 – 12 Uhr
im Gewerbepark BWB 13, Zi. 016.........59-820
......................................oder 08031/400575
Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Rosenheim........
Sprechstunde Bruckmühl, jeden 2. Do/Monat
14 – 16 Uhr im Familienzentrum,  
Hans-Scheibmaier-Str. 2 a.... 08031/3009-39
Familienpflegewerk.......................................... 
des KDFB Rosenheim-Bad Aibling,...................
www.familienpflegewerk.de... 08063/2006272

Familienzentrum Bruckmühl, (Einrichtung des 
Diakonischen Werkes Rosenheim).....7256650
Frauen- und Mädchennotruf Rosenheim e. V..... 
............................................. 08031/268888
Jugendsozialarbeit Heufeld..............7059-127
Jugendtreff Bruckmühl.....................................
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2,  
E-Mail: oja.bruckmuehl@awo-rosenheim.de 
........................................................9085325
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
(KAB Ortsverband Heufeld) Aktiv bei Bildungs-
maßnahmen, Beratung und juristische Vertre-
tung in allen sozialen Angelegenheiten (Rente, 
Krankenversicherung, Arbeitsrecht usw.)
Radke Egon............................ 08061/391143
Oblinger Theresia.................................... 4102
Krankenbesuchsdienst zu Hause/in den umlie-
genden Krankenhäusern: Info erhalten Sie über 
die Pfarrbüros oder die Klinikseelsorge Bad 
Aibling (Frau Dr. Munk)........... 08061/930281
Kreisjugendring....................... 08031/15990
Kreuzbundgruppe, Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige, Bruckmühl 1, 
Kath. Pfarrheim, Pfarrweg 1, Mo. 19.30 Uhr, 
Gruppenleitung:.................  0176/55 146 353
Kreuzbundgruppe Bruckmühl 2 Via Nova,.........
evang.-luth. Kirchengemeinde Johanneskirche,
Adalbert-Stifter-Str. 2, Mittwoch 19.30 Uhr,
Ltg. Mike Römer, ......................... 726877 oder  
........................................... 0176/62218616
Ökumenische Nachbarschaftshilfe e. V.
	 Bruckmühl.....................................  7008000
	 Heufeld...............................................  2470
	 Kirchdorf a. H.......................................  6751
	 Götting................................................  1833
Offene Jugendarbeit, »Jugendzone«,
Hans-Scheibmaier-Straße 2 A......... 7059-144
Offene Jugendarbeit Feldkirchen-Westerham
........................................... 08063/2074528
Pflegestützpunkt der Landkreises Rosenheim, 
kostenfreie und neutrale Beratung,
Wittelsbacher Straße 38, Rosenheim
.......................................... 08031/392-2297
Rentenberatung im Rathaus............................. 
(externer Partner mit vorab vereinbarter 
Sprechstunde)....................... 0170/6124984
Schwangerschaftsberatung Rosenheim............
staatlich anerkannte Beratungsstelle für 

Bürgerservice
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Schwangerschaftsfragen..... 08031/392-6205 
Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde, 
Anneliese Weissbrich,.................08061/3318
Seniorenclub der AWO, Vorträge/Infoveran-
staltungen, Hermine Gerbl......................  3889
Jeden 1. Do./Monat (Veranstaltungsort siehe
Tagespresse)
SkF – Beratungsstelle für Schwangerschafts-
und Familienfragen Rosenheim,.......................
Prinzregentenstr. 6 – 8 (Eingang Stollstraße), 
E-Mail: schwangerenberatung-rosenheim@
skf-prien.de............................. 08031/31412
Sozialer Arbeitskreis,....................................... 
tätig in der Behindertenarbeit, 
Ansprechpartner: Gabriele Sander..........  2562
Sozialkaufhaus Bruckmühl,..............................
Am Eichpold 10, Öffnungszeiten: Warenannah-
me: Mo – Fr von 9 bis 16.30 Uhr, Verkauf: Mo 
– Fr von 11 bis 17 Uhr.......................7251445
Störungsnummer Stromversorgung und 
Straßenbeleuchtung Bayernwerk Netz GmbH.....	
.......................................... 0941/2800 3366
Tafel Bruckmühl, Am Eichpold 10, Tafelleitung 
Claudia Vill, .......................0176 / 4287 8891
info@bruckmuehler-tafel.de, Lebensmittel-
ausgabe Do. 9.30 – 11 Uhr, Spendenabgabe 
Mi. 13 – 14 Uhr und Do. 8 – 9 Uhr
Telefonseelsorge..............................................
www.telefonseelsorge.de........ 0800/1110111 
...................................... oder 0800-1110222
Tierschutzverein Bruckmühl und Umgebung e. V. 
........................................... 0151/53928766
Tierschutzverein Rosenheim e. V.
(Fundtierannahme) .................. 08031/96068
Sozialverband VdK Bayern e. V.,
Ortsverband Bruckmühl
1. Vorstand Konrad Hammerl..................  9548
2. Vorstand Anton Faltlhauser......08061/1703
Weltladen, Bahnhofstraße 5, 
Öffnungszeiten: Mo. 10 – 12.30 und 16 – 18 
Uhr; Di., Mi., Do. 10 – 12.30; Fr. 10 – 18 Uhr, 
Sa. 10 – 12.30..................................... 79920
Wundzentrum Rosenheim, 
Luitpoldstr. 4....................... 08031/8303740

Notfall-Versorgung
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)

	 ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
116 117 
Die Telefonnummer funktioniert ohne Vorwahl, 
gilt deutschlandweit und ist kostenfrei.
Der Patientenservice ist rund um die Uhr er-
reichbar. 
Bitte wählen Sie die 116 117, wenn Sie ärzt-
liche Hilfe benötigen und Ihre Hausarzt-, bzw. 
Facharztpraxis nicht erreichbar ist.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bit-
te immer die 112!
	 TIERÄRZTE:
Dr. Mager Monika & Dr. Radzey Tanja,..............
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, 
Wimmerweg 3 ..................................7289760
	 APOTHEKEN:
Mangfall-Apotheke, Bahnhofstr. 14........  1339
Marien Apotheke, Sonnenwiechser Str. 5.......... 
............................................................ 79712
Markt-Apotheke, Bahnhofstr. 2..............  2396
Sebastian-Apotheke,.......................................
Gewerbepark BWB 22.......................2709627
	 HEBAMME:
Hebammenpraxis „Das Storchennest“,............
Bichler Manuela, Sudetenstr. 46d,
www.hebamme-manuela-bichler.de.................  
............................ 3159 oder 0174/7047240
Kielar Patrycja, Aiblinger Str. 28 .......8077802
Wick Susanne,  
www.LebensMomente.de..... 0176/52594763
	 TRAUERBEGLEITUNG:
Schmid Annemarie,.........................................
zertifizierte Trauerbegleiterin,
Maxhofener Str. 28 A..............................  6759
Glaßer Renate,................................................ 
Krisenberaterin und Psychoonkologische
Beraterin ............................... 0172/8267713
Holstein Uschi, zertifizierte Trauerbegleiterin, 
............................................. 0172/6154292
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15.|16.8.	 Praxis Maas, Kufsteiner Str. 26, Bad Feilnbach,	 08066/1350 
22.|23.8.	 Praxis Dr. Schrank, Prof.-Lebsche-Str. 16, Glonn,	 08093/1400 
29.|30.8.	 Praxis Beer, Isarstr. 12, Rosenheim,	 08031/61380 
05.|06.9.	 Praxis Dr. Bertram, Alpenblickstr. 9, Valley,	 08024/2522 
Weitere Zahnarzt-Notdienste finden Sie im Internet unter www.notdienst-zahn.de. Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass der Arzt lediglich in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis anwesend 
sein muss. Außerhalb der angegebenen Sprechzeiten besteht für den Notfalldienstzahnarzt Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.

Zahnarzt-Notdienst bekannt bei Redaktionsschluss

Termine für den „Bruckmühler Bürger Bote“ Jahrgang 35/2026
Bürgerbote	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
September 2026	 28. August 2026	 19. September 2026
Oktober 2026	 25. September 2026	 17. Oktober 2026
November 2026	 23. Oktober 2026	 14. November 2026
Dezember 2026	 27. November	 19. Dezember 2026
Januar 2027	 11. Dezember	 16. Januar 2027

Redaktion: Silvia Mischi, Tel. 0 80 62 / 59 – 102 • Martina Neuhausen, Tel. 0 80 62 / 59 – 103
E-Mail-Anschrift: buergerbote@bruckmuehl.de
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Fahr nicht fort, kauf ’ vor Ort!

Vielfalt fängt vor der Haustür an

Reisen mit Komfort und Charme
Wenn einer eine Reise tut, dann hat er was zu 
erzählen – so lautet ein Sprichwort des Dichters 
Matthias Claudius aus dem Jahr 1786. Dass 
dieses bis heute Bestand hat und Reisen unter 
bester Betreuung stattfinden können, beweist 
ein Bruckmühler Unternehmen seit über 40 
Jahren.
Das familiengeführte Unternehmen mit Sitz in 
Bruckmühl sowie Reisebüros in Rosenheim und 
München bietet ein vielseitiges Reiseprogramm 
– von abwechslungsreichen Tagesfahrten über 
komfortable Bus- und Rundreisen bis hin zu 
Rad- und Wanderreisen in den schönsten Re-
gionen Europas. Moderne Reisebusse, langjäh-
rige Erfahrung und eine persönliche Beratung 
machen Berr Reisen zu einem verlässlichen Be-
gleiter für entspannte Urlaubsmomente.
Bereits 1985 eröffnete Berr Reisen ein klei-
nes Reisebüro in der Sonnenwiechserstraße 
in Bruckmühl. Nach dem Umzug in den Neu-
bau der Sparkasse im Jahr 1990 befindet sich 
das Reisebüro seit 2006 an seinem heutigen 
Standort in der Müller-zu-Bruck-Straße. 1997 
kam das Reisebüro in Rosenheim hinzu. Ein 
weiterer Meilenstein folgte 1999 mit dem Er-
werb des heutigen Betriebsgeländes der ehe-
maligen Isar-Amper-Werke in Bruckmühl. Ein 
Jahr später konnte das Bruckmühler Busunter-
nehmen auch in München Fuß fassen.

Seit 2021 ergänzt das Reisebüro My Perfect 
Holidays das Angebot und vereint individuelle 
Urlaubsplanung sowie die gesamte Reiseviel-
falt von Berr Reisen unter einem Dach.
Die aktuellen Reisekataloge bieten Inspiration 
für jede Jahreszeit und sind kostenlos erhält-
lich. Ob online, telefonisch oder in einem der 
Reisebüros – das Team von Berr Reisen steht 
seinen Kunden mit persönlicher Beratung, 
langjähriger Erfahrung und echter Leidenschaft 
für das Reisen zur Seite.

BERR REISEN GMBH 
Hermann-Oberth-Str. 4
83052 Bruckmühl
Telefon: +49 8062 9067 0
E-Mail: info@berr-reisen.de
www.berr-reisen.de 
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Baustelle  
verzögert sich
Der Beginn der Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Wasserleitung in der Gottlob-Weiler-Straße im 
2. Bauabschnitt zwischen Starenweg und Hin-
rich-Pferdmenges-Straße verzögert sich. Dies 
teilte die ausführende Firma dem Markt Bruck-
mühl mit.
Der Startschuss der Bauarbeiten verschiebt 
sich auf die Kalenderwoche 35. Grund hierfür 
sind Änderungen im Bauablauf der beauftrag-
ten Baufirma. Nach aktuellem Stand kann der 
geplante Fertigstellungstermin Ende des Jahres 
dennoch eingehalten werden.
Für die Dauer der Baumaßnahme wird die Gott-
lob-Weiler-Straße im betroffenen Abschnitt für 
den Durchgangsverkehr voll gesperrt. Die Zu-
fahrt zu den Grundstücken bleibt für Anlieger 
grundsätzlich möglich, soweit es der jeweilige 
Baufortschritt zulässt. Über vorübergehen-
de Einschränkungen werden die betroffenen 

Unbedachte Gefahr:  
Brückenspringen

Die heißen Temperaturen verleiten zu einem 
Sprung ins kühle Nass. Doch birgt dieser Hüp-
fer Gefahren, die gerade gerne unterschätzt 
werden: Das Springen von Brücken – gleich 
ob Triftbach oder Mangfall – ist lebensgefähr-
lich und an fast allen Gewässern, Flüssen und 
Kanälen in Deutschland streng verboten. Unter 
der Wasseroberfläche lauern unsichtbare Ge-
fahren wie Treibholz, Steine oder Schrott. Der 
Sprung in tiefes, kaltes Wasser kann an heißen 
Tagen zudem zu einem Kreislaufschock und im 
schlimmsten Fall zum Ertrinken führen. Eltern 
sollen bitte ihre Kinder auf diese leicht unter-
schätzte Gefahr aufmerksam machen.

Silvia Mischi

Anwohnerinnen und Anwohner rechtzeitig in-
formiert. Der Markt Bruckmühl bittet alle Be-
troffenen um Verständnis für die mit der Bau-
maßnahme verbundenen Einschränkungen und 
bedankt sich für ihre Geduld.
Bei Rückfragen steht die Tiefbauabteilung des 
Marktes Bruckmühl unter der Telefonnummer 
0 80 62 / 59 – 431 zur Verfügung.

Ruth Url
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Grundstücksausschreibung  
der Gemeinde
Derzeit hat der Markt Bruckmühl zwei Grund-
stücksausschreibungen veröffentlicht. Dabei 
sollen die Objekte 
•	�Einfamilienhausparzelle im Ortsteil Hinrichs-

segen, Böhmerwaldweg 4, Fl.Nr. 4699/10, 
Gemarkung Bruckmühl, 83052 Bruckmühl 
sowie das

•	�bestehende Zweifamilienhaus mit zwei 
4,5-Zimmer-Wohnungen mit Garagen und 
Carport, Westerhamer Str. 13, 83043 Bad 
Aibling, Fl.Nr. 2239/8, Gemarkung Bad  
Aibling, Grundstücksfläche 666 m², veräu-
ßert bzw. alternativ im Wege des Erbbau-
rechts vergeben werden.

Weitere Informationen, die Ausschreibungsun-
terlagen sowie das Bewerbungsformular finden 
Sie auf der Homepage unter www.bruckmuehl.
de/unser-bruckmuehl/wirtschaftsstandort/
veraeusserung-bau-und-gewerbegebiete. Bei 
Interesse bitten wir Sie, ihre unverbindliche 
Interessensbekundung/Bewerbung bis zum 
31.08.2026 beim Markt einzureichen. Für 
Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Zehetmai-
er (markus.zehetmaier@bruckmuehl.de, Tel.- 
Nr.: 0 80 62 / 59 – 410) gerne zur Verfügung.

Christina Riedl

Gewerbegrundstück 
zu verkaufen
Der Markt Bruckmühl beabsichtigt, Gewerbe-
grundstücke im Bebauungsplan Nr. 79 „Bei 
den Nussstauden“, östlich der Wernher-von-
Braun-Str., mit einer teilbaren Fläche (2x 1.954 
m²) von insgesamt 3.908 m² zu veräußern. 
Der Kaufpreis beträgt voll erschlossen 420,00 
€/m², somit bei einer Fläche von 1.954 m²; 
820.680 EUR. Auch besteht die Möglichkeit, 
die Gesamtfläche (3.908 m²) zu einem Kauf-
preis von 1.641.360 EUR nur an einen Be-
werber zu veräußern. Eine Nutzung nach der 
erforderlichen Fertigstellung der Erschließungs-
anlage ist voraussichtlich im zweiten Halbjahr 
2027 möglich.
Interessenten werden gebeten, ihre Interes-
sensbekundung beim Markt einzureichen. 
Das Formular für die Gebotsabgabe und die 
Ausschreibungsunterlagen mit weiteren Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.bruckmuehl.de/unser-bruckmuehl/wirt-
schaftsstandort/veraeusserung-bau-und-ge-
werbegebiete. Abgabefrist für Gebote ist der 
30.09.2026. Für Rückfragen steht das Liegen-
schaftsamt unter 0 80 62 / 59 – 410 gerne zur 
Verfügung.

Christina Riedl
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Partystimmung mit  
Heino & Almklausi
Durch das 2800 Quadratmeter große Festzelt 
des SV Bruckmühl (SVB) stürmte musikalische 
Ballermann-Atmosphäre. 
Szenenkenner aus Palma de Mallorca attes-
tierten dem Bruckmühler Volksfest-Tempel 
eine Atmosphäre wie in den legendären Party-
Hot-Spots auf Mallorca. Dem Stadtmarketing 
der Marktgemeinde war mit der Verpflichtung 
des weltbekannten Schlager-Königs Heino und 
dem Partyschlager-Sänger Almklausi ein wah-
rer Coup gelungen. „Wer da war, hat ein ech-
tes Spektakel erlebt, dass einem noch lange 
in Erinnerung bleibt, wer nicht da war, hat was 
verpasst, Shit Happens“, lautete das einhellige 
Fazit aller Bruckmühler Party-Gänger mit einem 
Augenzwinkern.
In intensiver und aufwendiger Nachtarbeit und 
Frühmorgens-Aktionen erhielt das Bruckmühler 
Festzelt durch Profis ein akustisches und opti-
sches Feintuning, wie man es von namhaften 
Event-Arenen kennt. Dazu zählten eine für die 
Zeltverhältnisse perfekt gesteuerte Soundan-
lage. Eine punktgenau eingestellte Lichttechnik 
mit einer Vielzahl von Scannern sorgte für die 
optischen Farbtupfer. Highlight waren zwei von 
den Zelttraversen abgehängte große LED-Walls 
auf denen das Bühnen- und Publikumsgesche-
hen live eingespielt wurden.
Punkt 19.17 Uhr zündete Almklausi nach sei-
nem viel bejubelten Einzug durch das Fan-Spa-

Ehrung der Einserschüler  
und Staatspreisträger 
Der Markt Bruckmühl ehrt alle in Bruckmühl 
wohnhaften Schülerinnen und Schüler, die bei 
ihrem Schulabschluss im Schuljahr 2025/26 
mit einem „Einser“ abschließen. Die Kom-
mastelle hinter der Eins ist dabei gar nicht so 
wichtig. Die Meldung erfolgt aus datenschutz-
rechtlichen Gründen bitte schnellstmöglich 
von den Schülern bzw. Erziehungsberechtigten 
nach Notenbekanntgabe an Daniela Zelz, Ge-
werbepark BWB 29, 83052 Bruckmühl oder 
E-Mail daniela.zelz@bruckmuehl.de. 
Das Meldeformular ist auf der Homepage www.
bruckmuehl.de unter „Aktuelle Nachrichten 
und Bekanntmachungen“ zu finden. Wie jedes 

Anmeldung zum  
Weihnachtsmarkt 
Weihnachten rückt immer näher und damit der 
Bruckmühler Weihnachtsmarkt. Es ist zwar im-
mer noch warm und der Winter noch ein paar 
Monate entfernt, aber mit der Planung kann 
man nie früh genug anfangen. Der Startschuss 
ist in der ersten Adventswoche am Donnerstag, 
26. November, ab 16 Uhr und endet am Sonn-
tag, 29. Dezember, um 20 Uhr.
Der Aufbau der Hütten beginnt am Montag, 23. 
November, auf dem Platz zwischen Realschule, 
ehemaligem Rathaus und dem Bruck an der 
Leitha-Park, wo dann im Laufe der Woche die 
Standbetreiber die Hütten beziehen.
Wer Interesse hat, dieses Jahr einen Weih-
nachtsmarktstand auf dem Bruckmühler Weih-
nachtsmarkt zu betreiben, meldet sich bitte bis 
30. September unter Telefon 0 80 62 / 59 102 
oder per E-Mail an silvia.mischi@bruckmuehl.
de. Die Zusagen werden dann bis Mitte Oktober 
versandt. Angaben zum Angebot oder auch Al-
ternativangebot sind zwingend erforderlich. 

Martina Neuhausen

Jahr finden die Ehrungen in den Bruckmühler 
Schulen direkt bei der Zeugnisverleihung statt. 
Die Allgemeinbildenden Schulen im Umkreis 
werden angeschrieben und um Mithilfe gebe-
ten. Mit dem Staatspreis werden Schülerinnen 
und Schüler geehrt, die ihre Ausbildung mit 
einem Notenschnitt zwischen 1,0 und 1,5 ab-
schließen. Diese Ehrungen finden im November 
2026 statt.

Daniela Zelz
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lier im Parkettbereich mit dem Song „Die Pure 
Lust am Leben“ und „Scheißegal“ die ultima-
tive Spaßrakete. Der klaren Ansage, „wir sind 
hier um Vollgas Fete zu machen, also, keiner 
sitzt, alle auf die Bänke“, folgten die mehreren 
hundert Party-Gäste im Zehntel-Sekundentakt. 
In den folgenden 47 Minuten füllte der 57-jäh-
rige Unterhaltungskünstler den Begriff „Ram-
pensau“ mit gelebter Leidenschaft voll aus. 
Ein Ballermann-Hit jagte den nächsten. Ver-
schnaufpausen für die Partygäste - Fehlanzeige. 
So konnten auch die Fest-Bedienungen für ei-
nen Moment die Füße hochlegen. Mit Animatio-
nen wie, „zeigt mit eure Hände, hoch damit, bis 
die Achselhaare aus den T-Shirts blinzeln“, trieb 
der Bühnen Vollblut-Profi seine Fans zu Höchst-
leistungen. Dazu trug auch die Liederauswahl 
wie „Skandal im Sperrbezirk“ oder „Hey klei-
nes Luder“ bei. Nach dem frenetisch gefeierten 
Schlusslied „Mama Laudaaa“ verwandelte sich 
der Bühnen Backstage-Bereich vor der Schenke 
zur Autogramm- und Selfie-Meile.
Um 20.10 Uhr war es dann soweit: Beim fre-
netisch gefeierten Bühnenauftritt des welt-

bekannten Bühnen-Stars explodierte gefühlt 
schon beim ersten Lied „Karamba, Karacho“ 
die Gefühlslage der Heino-Fans. Nach seiner 
Fußverletzung-Erklärung, „nachdem unsere 
deutschen Kicker ja nicht mal mehr vom Punkt 
aus das Tor treffen, hat mich der DFB vor einigen 
Tagen zu einem 11-Meter Schießen eingeladen, 
und dabei ist es leider passiert, der Arzt wollte 
mich dann krankschreiben, da habe ich aber 
Nein gesagt, ich kann doch meine Bruckmühler 
Fans nicht im Stich lassen“, wurde das Festzelt 
zum Tollhaus.
In Begleitung seiner zwei charmanten Sänge-
rinnen Gaby und Angie präsentierte der Schla-
ger-Star ein Potpourri seiner erfolgreichsten 
Hits. Bei „Hoch auf dem gelben Wagen“ oder 
„Rosamunde“ mussten die Bierbänke einen 
Härtetest bestehen.Auf charmante Weise führ-
te der 87-jährige locker durch das Bühnenpro-
gramm. Dabei siezte er ganz gentleman like sein 
Publikum. Humor bewies der Entertainer, als er 
auf seine Anfänge zurückblickte, „ich startete 
meine Karriere zu der Zeit, zu der andere schon 
Stars waren, wie zum Beispiel die Beatles, die 
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 Statement Gabi Sander, 79 Jahre, Bruck-
mühl: Ich war total von der Nachricht begeis-
tert, dass Heino nach Bruckmühl kommt. Seine 
Lieder kann man alle mitsingen, da werden tolle 
Erinnerungen wach. Was ein super Erlebnis, so 
einen Welt-Star hier vor der Haustür live zu er-
leben.

 Maxi Gürtler, 31 Jahre, Bruckmühl, Sport-
wissenschaftler: Ich bin schon seit dem Früh-
schoppen hier. Und wenn dann Heino kommt, 
muss man einfach sitzen bleiben, so etwas 
erlebst du nur ein Mal. Denn dann geht nicht 
nur an unserer SVB-Fußballer-Bar die Party so 
richtig ab. 

 Michi Wolff, 46 Jahre, Bruckmühl, Polizist: 
Meine Oma war schon riesiger Fan von Heino, 
die war bei seinen Liedern richtig aus dem 
Häuschen. Ich hatte heute Sonntags-Dienst 
und will mit meinen besten Freunden zusam-
men hier einfach einen tollen Abend verbringen.

 Bärbel Gerzer, 72 Jahre, Bruckmühl: Ich fin-
de Heino für sein Alter einfach einen super Ty-
pen. In früheren Zeiten sind bei unseren Partys 
seine Lieder immer rauf und runter gelaufen. Ich 
hatte heute einen wahnsinnigen tollen Abend, 
den man so schnell nicht vergisst.

 Martin Heiß, 60 Jahre, Berbling, Schlosser: 
Wenn so ein Star wie Heino nach Bruckmühl 
kommt, dann muss man einfach dabei sein, da 
müssen wir Junge auch mal richtig Flagge zei-
gen. Mit 87 Jahren steht der noch auf der Büh-
ne, allen Respekt, da ziehe ich den Hut.

Text und Fotos: Thorsten Neuwirth

gibt es nicht mehr, aber Heino steht heute noch 
hier auf der Bühne“. Bei Hits wie „Adio Mexi-
ko“, „Völlig losgelöst von der Erde“ oder „Sierra 
Madre“ bebte der Festzeltboden. Zum wahren 
Hexenkessel mutierte das Festzelt bei den 
modernen Versionen von „Blau, Blau blüht der 
Enzian“ oder „Junge“. Nach seinem aktuellen 
Ballermann-Hit „Laila“ verließ der Bühnenstar 
nach knapp einer Stunde - leider viel zu früh für 
seine Fans dann die Bühne - die ihm aber dies 
aber mit einem frenetischen Schluss-Beifall 
nachsahen.
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Zum Schwofen und Lachen 
Kulturmühlen-Team präsentiert  
Herbstprogramm 2026
Zum Schwofen und Lachen lädt das Herbstpro-
gramm 2026 in der Kulturmühle in Bruckmühl 
ein. Drei Veranstaltungen der besonderen Art, 
die sich mit den Begriffen musikalisch, kaba-
rettistisch, Mundart und Revival am besten 
zusammenfassen lassen. Den Auftakt bildet 
am Samstag, 10. Oktober, Bernd Stahuber mit 
seiner Band „Swing it UP“. Ab 20 Uhr erklingen 
Evergreens der 30er- und 70er Jahre mit Swing 
sowie Latin mit jazzigen Elementen. Ein breites 
Spektrum von Mainstream Jazz über Pop bis 
zum Samba deckt das Sextett des Miesbacher 
Pianisten und Bandleaders Bernd Stahuber ab. 
Das Repertoire wird an dem „Ambiente“ der 
Kulturmühle angepasst und mit neuen Stücken 
erweitert. Für Abwechslung aber sorgen latein-
amerikanische Klänge, die von Bossa Nova bis 
zum Samba reichen. 
Bernd Stahuber ist Liebhaber für melodiösen 
Swing und gefühlvolle Balladen, die von der 
professionellen Vokalistin Julia Schröter unge-
zwungen fröhlich und entblößend einfühlsam 
dargeboten werden. Ihre Stimme wird um-
rahmt von fünf Instrumentalisten, die sie voll 

zur Geltung bringen: Geige Christoph Bencic, 
Saxophon/Querflöte Matthias Huber, Bass Toni 
Wiedemann, Drums Andi Gleixner und am Pia-
no Bernd Stahuber. 
Humorig in bayerischer Mundart wird es dann 
am Freitag, 16. Oktober, ab 20 Uhr mit den 
Neurosenheimern. Die Gruppe gastiert bereits 
zum zweiten Mal in der Kulturmühle und wird 
humoristisch das Geschehen lokal und über-
regional sowie das Alltagsleben witzig aufgrei-
fen. Die Neurosenheimer – von Szenekennern 
als „extrem heiter“ oder als „der gute Wein, der 
noch nicht überall gereicht wird“ eingestuft - 
singen und spielen unerschrocken ihre eigenen 
bayerischen Lieder. Dabei ist - wie der Name 
des neuen Programms schon sagt - „OIS ECHT“! 
Angefangen von den selbstkomponierten 
(KI-freien) Liedern über die zahlreichen Blas-, 
Schlag-, Zieh- und Zupfinstrumente bis hin zu 
den vier - doch schon lebenserfahrenen – Mu-
sikantInnen. Die Geschichten, die die Lieder er-
zählen, handeln vom Leben in Rosenheim, Bay-
ern und drumherum. Sie sind selbsterlebt und 
gut reflektiert UND sie bringen die ZuhörerInnen 
zum Schmunzeln, Lachen und Nachdenken. 
Mitunter sind die Lieder auch lebenslange All-
tagsbegleiter, die zu einem gelasseneren Um-
gang mit unseren Mitmenschen verhelfen. In 
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ihrem neuen Programm „OIS ECHT“ geben die 
Neurosenheimer Antworten auf die Fragen: Was 
muss ich alles gar nicht wissen? Welche Ge-
schenke gibt es für Leute die in Rente gehen? 
Oder Was mach ich ohne Handy auf dem Klo? 
und geben tiefen Einblick in die jahrelange mu-
sikalische Beobachtung ihres Publikums…
Das neue Musikkabarett-Programm „OIS 
ECHT!“ ist voll von vielen neuen Liedern, die Po-
tential für einen lustigen und erkenntnisreichen 
Abend haben oder zu neuen Alltagsbegleitern in 
Form von Ohrwürmern werden können. 
Dass das Publikum bei den mit über 20 Instru-
menten und wahrer Singfreude dargebotenen 
Liedern mitsingt, ist bekannt. Dass es jetzt auch 
zum mit-dichten eingeladen ist, ist neu: Mit 
dem „woita song“ haben die Neurosenheimer 
ein „Jetz red i“ Lied geschaffen, bei dem jeder 
Mensch einen eigenen Text beisteuern kann. 
Vom Blues bis zum Jodler ist wieder alles dabei 
– mit Tuba, Nasenflöte, Klarinetten uvm. geht 
es um den Fachkräftemangel, um digital Detox 
und um die gemütliche Feierabend-Hoibe am 
Dachstuhl – und wie der Name schon sagt: Da 
is OIS ECHT! 
Da die Neurosenheimer im Jahr 2026 ihr 20. 
Bühnenjubiläum feiern, wird in diesem Jahr das 
Programm mit alten Hits und fast vergessenen 
Raritäten gespickt. Kurzum: Wer nicht kommt, 

verpasst möglicherweise einen echten und ex-
trem heiteren Abend! 
Die Neurosenheimer sind: Katrin Zellner – 
Gesang, Querflöte, Altblockflöte, Melodika, 
Glockenspiel, Glocken Marita Gschwandtner 
– Gesang, Gitarre, Klarinette, Ziach, Ukulele, 
Waschbrett, Kazoo Katrin Stadler – Gesang, Gi-
tarre, Klarinette, Akkordeon, Claviola, Glocken, 
Miniklavier, Waschbrett, Glockenspiel Tobias 
Hegemann – Tuba, Gesang, Cajon, Glocken.

Nach dem Erfolg bei der Premiere mit den 
90er/2000er-Hits, dreht sich das Zeitrad noch 
einmal ein wenig weiter… „Wir schwofen bei 
dieser Party zu den Hits der und 80er-Jahre“, 

AN
ZE

IG
E



Bruckmühler Bürger Bote  19

Aktuelles aus der GemeindeAugust 2026

freut sich Martina Neuhausen vom Kulturhaus-
management. Beginn ist um 21 Uhr, Karten nur 
an der Abendkasse. Es legt DJ Whity Whiteman, 
unter anderem bekannt aus dem Eiskeller und 

KUL T URMÜHLEKUL T URMÜHLE

der Auerbräu-Festhalle, wieder auf. Super Stim-
mung ist garantiert. Einlass ab 18 Jahre. 
„Wir sollten wieder für jeden Geschmack etwas 
im Repertoire haben und basteln schon eifrig 
am Programm 2027“, so Silvia Mischi vom Kul-
turhausmanagement. So viel sei verraten, dass 
es wieder Hochkaräter der Kabarettszene die 
Bühne der Bruckmühler Kulturmühle, Bahnhof-
straße 10, erklimmen werden. 

Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort un-
ter www.muenchenticket.de sowie an jeder 
MT-Vorverkaufsstelle und in der Gemeindebü-
cherei Bruckmühl. 

Test: Silvia Mischi, Fotos: Markt Bruckmühl
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UND IN DER GEMEINDEBÜCHEREI BRUCKMÜHLUND IN DER GEMEINDEBÜCHEREI BRUCKMÜHL
Kulturmühle • Bahnhofstraße 10 • 83052 Bruckmühl

PROGRAMM 2026 - PROGRAMM 2026 - TeilTeil 2 2
10. Oktober Bernd Stahuber „Swing it UP“
20.00 Uhr Evergreens der 30er – 70er Jahre
 Swing und Latin mit jazzigen Elementen

16. Oktober Neurosenheimer „Ois echt“
20.00 Uhr  Bayerisch neurotische Lebensmusik 

aus Rosenheim

7. November 70er- und 80er-Jahre Party
21.00 Uhr Karten nur an der Abendkasse
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Blutspende-Termin  
im September
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 
Blutspenden für die Versorgung von kran-
ken und verletzten Menschen benötigt. Viele 
der Patientinnen und Patienten haben ohne 
gespendetes Blut keine Chance auf Heilung 
oder Überleben. Deshalb ist Ihre regelmäßige 
Blutspende wichtig, sowohl für die Versorgung 
innerhalb Bayerns, als auch deutschlandweit. 
Aus einer Blutspende entstehen drei verschie-
dene Blutpräparate, die gezielt für die Behand-
lung nach Unfällen, zur Krebstherapie oder 
bei Autoimmunkrankheiten eingesetzt werden 
können. Darüber hinaus können einzelne Blut-
bestandteile auch direkt gespendet werden. 
Leben retten mit einer Vollblutspende.

Der nächste Blutspende-Termin des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BRK) ist am: Mittwoch, 
16. September in der Mehrzweckhalle Götting, 
Schulstr. 8a • 16:00 – 20:00 Uhr

Die Blutentnahme dauert ca. zehn Minuten, 
der gesamte Zeitaufwand beträgt ca. 45-60 
Minuten. Dabei werden ca. 500 ml Blut abge-
nommen.
Der Abstand zwischen zwei Spenden muss min-
destens 56 Tage betragen, innerhalb von zwölf 
Monaten dürfen Frauen viermal, Männer sechs-
mal Blut spenden.
Generell werden Blutspenden kontinuierlich 
benötigt, um den Bedarf an Blutspenden zur 
Versorgung kranker und verletzter Menschen 
jederzeit zu decken. Deshalb sollten alle spen-
defähigen Personen regelmäßig Blut spenden, 
unabhängig von der Blutgruppe.
Ein besonderer Bedarf besteht aber bei Blut-
spenderinnen und Blutspendern mit der Blut-
gruppe 0-, denn diese Blutgruppe kann bei 
allen Menschen mit anderen Blutgruppen ein-
gesetzt werden. Sie gilt somit als Universalblut-
gruppe 0-.

Silvia Mischi

Gießkannen auf Friedhof  
„bekommen Beine“

Die Gießkannen, Schubkarren, Ausgießer et 
cetera auf den gemeindlichen Friedhöfen sind 
Eigentum der Gemeinde. Dieses sind auch dort 
zu belassen. Vermehrt haben jüngst Gießkan-
nen „Beine bekommen“ und verschwanden.
Bitte diese an die für sie vorgesehenen Stellen 
zurückbringen, nicht wild auf dem Areal ste-
hen lassen oder gar mit nach Hause nehmen. 
Besonders für ältere Friedhofsbesucher ist das 
sehr lästig, sich erstmal auf die Suche nach ei-
ner Kanne zu machen.
Das begehrteste Objekt allerdings sind die Aus-
gießer. Diese haben einen ziemlichen Schwund, 
obwohl sie teils angeschraubt wurden.  Die 
Gerätschaften dienen dem leichteren Pflegen 
der Gräber und der Gemeinschaft. Der Markt 
Bruckmühl appelliert deshalb an ein gutes Mit-
einander!

Text und Foto: Silvia Mischi
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Amtstafeln ab sofort digital und 
nur noch einmal am Rathaus
Auf einem weiteren Schritt zur Digitalisierung 
der Kommune und besseren Information der 
Bürger werden Amtstafeln in Infotafeln für ge-
meindliche Veranstaltungen umgewandelt. 
Zudem erhält jede einen QR-Code zum Scan-
nen der Bekanntmachungen. In Schriftform 
ausgedruckt und vollständig aufgehängt, gibt 
es ab sofort nur noch zentral eine Amtstafel 
gegenüber dem Gewerbepark BWB 13. Hinter-
grund: So können die Bekanntmachungen stets 
topaktuell am Rathaus eingesehen werden und 
haben keine Verzögerung durch eine Verteilung. 
Zudem sind zahlreiche Dokumente online direkt 
aufgeführt und besser nachzulesen, da die Be-
kanntmachungen auch immer umfangreicher 
werden. Die bisherigen Amtstafeln werden teil-
weise künftig als Infotafeln - rein für gemeindli-
che Belange - fungieren, einige wenige werden 

abgebaut. Eine entsprechende Markierung und 
auch die QR-Codes für die Bekanntmachungen 
werden demnächst angebracht. Natürlich sind 
die Bekanntmachungen nach wie vor im Rat-
haus persönlich auch einsehbar.

Text: Christian Schellewald, 
Foto: Silvia Mischi
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Pop-up-Biergarten  
in den Sommerferien 
Musik, Schmankerl und  
Maxl am Platzl in Bruckmühl
Freitags und samstags wird seit 7. August in 
Bruckmühl gepoppt. … Nein, nein nichts Unan-
ständiges… Sondern dann poppt der beliebte 
Pop-up-Bürger-Biergarten immer wieder bei 
schönem Wetter im Bruck an der Leitha-Park 
auf. Das Stadtmarketing Bruckmühl hat zusam-
men mit der Marktküche und der Brauerei Maxl-
rain diesen besonderen Biergarten für Bruck-
mühl organisiert. Geselligkeit, Freunde treffen, 
ratschen und Brotzeit machen – das alles gibt 
es dann freitags und samstags von 18 bis 21 
Uhr (Ausschankende). 
Via der Bruckmühl App wird kommuniziert, ob 
der Biergarten öffnet. Generell ist aber davon 
auszugehen, dass bei schönem Wetter Hermine 
Obermeyer und ihr Team die Theke öffnet. „Über 
die Sommerferien hinweg soll es das Angebot 
immer wieder geben. Einmal pro Wochenende 
sollen auch musikalische Darbietungen erklin-
gen“, freuen sich Silvia Mischi und Martina 
Neuhausen. Die beiden wurden in den vergan-
genen Wochen schon immer gefragt, wann der 
Biergarten wieder aufpoppt, doch man wollte 
das Volksfest abwarten und einen schönen Aus-
flugsort in den Ferien schaffen. 
Entstanden sind Biergärten im 19. Jahrhundert 
in München. Damals wurde nur in den Winter-

monaten gebraut, mit Hefen, die bei niedrigen 
Temperaturen zwischen vier und neun Grad 
gären. Dieses sogenannte untergärige Bier 
musste im Sommer kühl gelagert werden, wes-
halb die Münchner Brauer tiefe Keller in die 
Fluss-Terrassen an der Isar graben ließen, um 
darin ihre edlen Erzeugnisse auf Eis zu legen. An 
der Oberfläche dieser unterirdischen Gewölbe 
streuten sie dann reichlich Kies aus und pflanz-
ten schattenspendende, flachwurzelnde Kasta-
nienbäume zur Kühlung. 
Schnell noch ein paar Holztische und Bänke 
aufgestellt: Fertig war der Bierkeller. „Kastani-
en haben wir zwar im Bruckmühler Biergarten 
keine, dafür aber spenden Obstbäume Schat-
ten und darin haben Kollegen des Bauhofs 
Lichterketten für die lauschigen Abendstunden 
aufgehängt“, so Mischi. „Zum Essen gibt es 
unter anderem Schnitzelsemmel, Fleischpflan-
zerlsemmel sowie Obazdn mit Brezen“, kündigt 
Hermine Obermeyer an. Generell wird das Bier 
in Flaschen ausgeschenkt sowie auch Antialko-
holisches. Weinschorle wird es überdies ange-
boten. „Hier hat sich die Marktküche Schmack-
haftes einfallen lassen und mit Maxlrainer an 
der Seite ist auch für die passenden Getränke 
gesorgt“, betont Neuhausen. 
Zudem hat die Brauerei die klassische Bier-
garteneinrichtung mit Tischen und Stühlen so-
wie die Kühlung gestiftet. Mit dieser güldenen 
Flüssigkeit, das diesem temporären Biergarten 
seinen Namen verleiht, hat Bruckmühl einen 
tollen Partner an unserer Seite“, freuen sich die 
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Stadtmarketing-Damen über die Kooperation. 
Und heuer als besonderes Schmankerl: Macht 
„Maxl am Platzl“ am letzten Ferienwochenende 
Halt im Biergarten. Dann gibt es 0,2-Biergläser 
für 1,90 Euro - direkt aus dem Kühlkessel. An 
einzelnen Tischen im Bruck an der Leitha-Park 
ist das Mitbringen von Speisen - wie im klassi-
schen Biergarten eben üblich – auch erlaubt. 
Es wurde aufgrund des großen Andrangs die 
Bestuhlung 2026 erweitert. Selbstbedienung 
gilt an den beiden Hütten. 
Bis 22 Uhr muss der Biergartenbereich aus 
Rücksicht auf die Anwohner geschlossen sein. 
Ausschankende ist um 21 Uhr. Der Biergarten 
gilt als bayerischer Kultort zum Treffen, Rat-

schen und geselligen Beisammensein auf eine 
Brotzeit im Freien. „Jetzt hoffen wir nur noch auf 
gutes Wetter, so dass der Biergarten möglichst 
oft seine imaginären Pforten öffnen kann“, freu-
en sich schon Toni Hoiß und Tom Buchner von 
der Brauerei Maxlrain auf die erste Hoibe. 
Auf etwaiges herabfallendes Obst von den Bäu-
men hat jeder eigenverantwortlich zu achten. 
Hier wird keine Haftung übernommen. Kosten-
lose Parkplätze gibt es direkt nebenan auf dem 
Volksfestplatz.„Wir freuen uns auf alle Besucher 
aus dem Mangfalltal und darüber hinaus“, be-
tonen alle Verantwortlichen unisono. 

Text: Silvia Mischi, Foto: Martina Neuhausen

Lauschig wird er der Pop-Up-Bürgerbiergarten im Bruck an der Leitha-Park. 
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Bruckmühl hat sein  
erstes Ratschbankerl
Gegen die Einsamkeit  
und für mehr Miteinander
„S’reden, bringt Leid zam“ – diesen Spruch aus 
dem Volksmund gibt es nicht ohne Grund. Denn 
dieser Austausch und das Miteinander gehören 
zu einer lebendigen Gesellschaft. Und gerade in 
Zeiten von mehr und mehr Digitalisierung sind 
nicht nur Senioren, sondern alle Generationen 
angesprochen, eine persönliche Plauderei zu 
führen. Schließlich ist Ratschen Balsam für die 
Seele. Im Ortszentrum unter der Platane an der 
Kirchdorfer Straße (gegenüber der Eisdiele und 
neben dem Modegeschäft) befindet sich das 
erste Ratschbankerl von Bruckmühl. Hier kön-
nen Fremde - wie es auch das entsprechende 
Erkennungsschild besagt - spontan sich zu-
sammensetzen und ins Gespräch kommen. 
Die beiden Initiatorinnen Ursula Wagner und 
Regine Mosner haben zusammen mit dem 
Bruckmühler Stadtmarketing nun den Start-
schuss für die Aktion gegeben. Bruckmühls 
Bürgermeister Richard Richter fiel zugleich der 
erste Standort fürs Bankerl ein und begrüßt 
den entstehenden Dialog der Bürger mit ei-
nem Zitat von Marie von Ebner-Eschenbach 
„Jemand, der nur redet, erfährt nichts von sei-
nem Gegenüber“ und ergänzt: „Der Austausch 
macht ein gutes Gespräch aus.“ Menschen 
wieder näher zusammenzubringen, ist das Ziel 
der Ratschbankerl, die durchaus in der Region 

schon etabliert sind. Zahlreiche Kommunen ha-
ben diese schon, basierend auf einer Initiative 
des Gesundheitsamtes Rosenheim seit 2023. 
Hintergrund: Einsamkeit und Gesprächsbereit-
schaft betrifft Menschen jeden Alters und ist 
ein zunehmendes gesellschaftliches Problem. 
Zur Förderung von Gemeinschaft und sozialen 
Kontakten wurden die Ratschbankerl ins Leben 
gerufen. 
Gefördert wurde das Projekt durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für Gesundheit, Pflege 
und Prävention. Und hier knüpft auch die Bruck-
mühler Initiative auf zweierlei Art und Weise an. 
Ehrenamtliche werden an festen Gesprächster-
minen für einen Ratsch zur Verfügung stehen, 
ansonsten ist jeder auf der Bank willkommen 
und Menschen sollen sich dazusetzen und ins 
Gespräch kommen.
Am Dienstag,18. August, von 17.15 bis 18.15 
Uhr wird Ursula Wagner „ratschbereit“ an der 
Kirchdorfer Straße sein. Ebenso am Donners-
tag, 27. August, von 12.15 bis 13.15 Uhr. Re-

Auf Initiative von Ursula Wagner (rechts) und 
Regine Mosner (links) hat Bruckmühl jetzt sein 

erstes Ratschbankerl. 
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sind die Bänke an einem kleinen Schild, das sie 
als „Bruckmühler Ratschbankerl“ ausweist. Wer 
sich auf einer solchen Sitzgelegenheit nieder-
lässt, signalisiert damit seine Offenheit für ein 
Gespräch und freut sich über einen Gesprächs-
partner. „Orte der Begegnung machen eine 
lebendige Stadt aus und dies ist ein weiterer 
Baustein dazu“, freuen sich Silvia Mischi und 
Martina Neuhausen vom Stadtmarketing über 
die Initiative von Wagner und Mosner. Feste 
Schilder zum Anbohren sollen bis zum Herbst, 
spätestens im kommenden Jahr, folgen. Auf der 
Bruckmühl App und im Bürger Boten werden 
die festen Gesprächstermine angekündigt. Wer 
ebenfalls Ansprechpartner für Ratschtermine 
oder diese besondere Form der „Sprech“-Stun-
de sein möchte, meldet sich unter Telefon 
0 80 62 / 59 102 oder 0 80 62 / 59 103. Jeder 
kann sich einbringen, Privatpersonen, Vereins- 
oder Kirchenvertreter et cetera. 

Text und Foto: Silvia Mischi

• 12 Arbeitsplätze im Gemeinscha� sbüro
•  höhenverstellbarer Schreibtisch, ergonomischer 

Bürostuhl, absperrbarer Schrank
•  Besprechungsraum, Drucker, Gemeinscha� sküche, 

Klimaanlage
•  Parkplatz direkt vor dem Büro
•  Gute Lage direkt an der Staatsstraße 2078, 

Bahnhof Heufeldmühle 5 Min. Fußweg
•  297,50 € inkl. Umsatzsteuer, Betriebs- und Nebenkosten
•  Monatlich kündbar

Co-Working Space: Robert-Bosch-Str. 1 • 83052 Bruckmühl • Tel.: 0 80 62 / 90 888 60

CO-WORKING SPACE –
repräsentative, moderne,
lichtdurchfl utete Büroräume

gine Mosner wiederum hat dann ein offenes Ohr 
am Donnerstag, 3. September, von 12.15 bis 
13.15 Uhr, sowie am Donnerstag, 10. Septem-
ber von 12.15 bis 13.15 Uhr. Bei Schlechtwet-
ter entfallen die Termine. Ausnahme: im Winter 
in der Kulturmühle. Denn in den kalten Mona-
ten, wenn es zum Bankerl sitzen zu kalt ist, wird 
die Couch der Kulturmühle, Bahnhofstraße 10, 
zum Ratsch-Treffpunkt.
Nach dem Startschuss im Ortszentrum wird im 
Herbst ein weiteres Ratschbankerl im Bruck an 
der Leitha-Park kommen. Des Weiteren ist 2027 
die Sitzgelegenheit am Mangfall-Center als 
Nummer 3 anvisiert und auch eine am Friedhof 
Hinrichssegen. „Mit diesem Projekt ist es gelun-
gen, ein Bewusstsein für gesellschaftliche He-
rausforderungen wie Einsamkeit zu schaffen“, 
betont Ute Heckl vom Staatlichen Gesundheits-
amt Rosenheim. Ziel des Ratschbankerls ist es, 
Menschen wieder mehr zueinander zu bringen 
und soziale Barrieren zu überwinden. Erkennbar 
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Aus dem Marktgemeinderat – 
Sitzung vom 2. Juli 2026
Unter dieser Rubrik informieren wir unse-
re Bürgerinnen und Bürger über die in den 
Marktgemeinderatssitzungen behandelten 
Tagesordnungspunkte und die dazugehörigen 
Beschlüsse. 
Tagesordnung der am Donnerstag, 2. Juli 2026 
um 18:00 Uhr in der Kulturmühle stattgefun-
denen öffentlichen Sitzung des Marktgemein-
derates:

1. Tekturantrag für die Nutzungsänderung der 
westlichen Lagerhalle als Katzenpflegestati-
on sowie eine aktualisierte Stellplatzberech-
nung - verweigertes Einvernehmen soll ersetzt 
werden - auf dem Grundstück Ried 7, 83052 
Bruckmühl, OT Ried, Fl. Nr. 1343, Gem. Göt-
ting.
Der Tekturantrag für die Nutzungsänderung der 
westlichen Lagerhalle als Katzenpflegestation
sowie der aktualisierten Stellplatzberechnung 
auf dem Grundstück wurde bereits in der Markt-
ausschusssitzung vom 16.04.2026 behandelt. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde nicht 
erteilt. Mit Schreiben vom 18.06.2026 hat das 
Landratsamt Rosenheim mitgeteilt, dass das 
verweigerte Einvernehmen ersetzt werden soll, 
sofern nicht noch das gemeindliche Einverneh-
men erteilt wird. Die Gründe hierfür wurden in 
diesem Schreiben erläutert. Aus Sicht der Ver-
waltung kann der Rechtsauffassung des Land-
ratsamtes Rosenheim zugestimmt werden. 
Wortmeldungen: Andreas Riedl (CSU/PW), 
Walter Pakulat (BP), Wolfgang Huber (Grüne), 
Konrad Hammerl (SPD/PU).
Der Marktgemeinderat beschloss, das ge-
meindliche Einvernehmen zum vorliegenden
Tekturantrag für die Nutzungsänderung der 
westlichen Lagerhalle als Katzenpflegestation 
sowie für die aktualisierte Stellplatzberechnung 
nicht zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 3

Oberholzham 8
83052 Bruckmühl

Tel.: 0 80 62 / 8 09 44 90
Fax: 0 80 62 / 809 44 99
Mobil: 01 60 / 36 36 571

info@srh-gmbh.de

www.richard-huber-gmbh.de

2. Antrag auf Baugenehmigung für Betreutes 
Wohnen mit 89 Wohneinheiten und Tiefgarage 
auf dem Grundstück Gewerbepark BWB 7 a - c, 
83052 Bruckmühl, OT Heufeldmühle, Fl. 
Nrn. 3332/171, /173, /174, /175, /183, 
/189, Gem. Bruckmühl
Das Vorhaben wurde bereits in der Sitzung vom 
11.06.2026 behandelt. Das gemeindliche Ein-
vernehmen wurde nicht erteilt. Durch die ange-
fügten Austauschpläne für die Tiefgarage sowie 
den Freiflächenplan wird nun nachgewiesen, 
dass die Stellplatzlängen aus der Stellplatz-
satzung des Marktes Bruckmühl eingehalten 
werden. Es wird nun nur noch eine geringfügige 
Befreiung von der festgesetzten Grundfläche 
des Bebauungsplanes benötigt (siehe Anlage). 
Nach Rücksprache mit der Genehmigungsbe-
hörde, dem Landratsamt Rosenheim kann eine 
Befreiung von der festgesetzten Grundfläche für 
einen neu erlassenen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan in Aussicht gestellt werden, sofern 
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eine gute städtebauliche Begründung vorliegt. 
Der Marktgemeinderat steht nun vor der Ent-
scheidung, ob das gemeindliche Einvernehmen 
für die Befreiung von der festgesetzten Grund-
fläche erteilt werden kann. Wortmeldungen: 
Andreas Riedl (CSU/PW), Josef Staudt (SPD/
PU), Walter Pakulat (BP). Der Marktgemeinde-
rat beschloss, das gemeindliche Einvernehmen 
zum vorliegenden Antrag auf Baugenehmigung 
für Betreutes Wohnen mit 89 Wohneinheiten 
und Tiefgarage zu erteilen. Das gemeindliche 
Einvernehmen für die Befreiung von der Grund-
fläche des Bebauungsplanes Nr. 80 „ehemalige 
Wolldeckenfabrik“ wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 18 : 0

3. Antrag auf Baugenehmigung für Betreu-
tes Wohnen Plus mit 85 Wohneinheiten 
auf dem Grundstück Gewerbepark BWB 7, 
83052 Bruckmühl, OT Heufeldmühle, Fl. Nrn. 
3332/171, /173, /174, /175, /183, /189, 
Gem. Bruckmühl
Das Vorhaben wurde bereits in der Sitzung vom 
11.06.2026 behandelt. Das gemeindliche Ein-
vernehmen wurde nicht erteilt. Durch die ange-
fügten Austauschpläne für die Tiefgarage sowie 
den Freiflächenplan wird nun nachgewiesen, 
dass die Stellplatzlängen aus der Stellplatz-
satzung des Marktes Bruckmühl eingehalten 

werden. Es wird nun nur noch eine geringfügige 
Befreiung von der festgesetzten Grundfläche 
des Bebauungsplanes benötigt. 
Nach Rücksprache mit der Genehmigungsbe-
hörde, dem Landratsamt Rosenheim kann eine
Befreiung von der festgesetzten Grundfläche für 
einen neu erlassenen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan in Aussicht gestellt werden, 
sofern eine gute städtebauliche Begründung 
vorliegt. Der Marktgemeinderat steht nun vor 
der Entscheidung, ob das gemeindliche Einver-
nehmen für die Befreiung von der festgesetzten 
Grundfläche erteilt werden kann. 
Der Marktgemeinderat beschloss, das ge-
meindliche Einvernehmen zum vorliegenden 
Antrag auf Baugenehmigung für Betreutes Woh-
nen Plus mit 85 Wohneinheiten zu erteilen. Das 
gemeindliche Einvernehmen für die Befreiung 
von der Grundfläche des Bebauungsplanes Nr. 
80 „ehemalige Wolldeckenfabrik“ wird erteilt.
Abstimmungsergebnis: 19: 0

4. Belegung der Asyl-Ankommenseinrichtung 
in der Wernher-von-Braun-Str. 17 und 17a; Än-
derung der Kooperationsvereinbarung mit dem 
Landratsamt Rosenheim
Der Markt Bruckmühl hat mit dem Landratsamt 
Rosenheim eine umfangreiche Kooperations-
vereinbarung u.a. auch für den Betrieb der 
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Ankommenseinrichtung an der Wernher-von-
Braun-Str. getroffen. Die Einrichtung ist seit 
Herbst 2025 in Betrieb.
Teil der Vereinbarung ist, dass von den maximal 
200 möglichen Plätzen in den beiden Gebäu-
den 30 Plätze für die Unterbringung von unbe-
gleiteten Minderjährigen (umA) genutzt wer-
den. Das Landratsamt teilt nun im E-Mail vom 
08.06.2026 mit, dass aufgrund des geänder-
ten Fluchtgeschehens in den Notunterkünften 
derzeit kaum unbegleitete Minderjährige un-
tergebracht werden müssen. Das erdgeschos-
sige Gebäude, Wernher-von-Braun-Str. 17, war 
hierfür vorgesehen. Das Landratsamt Rosen-
heim bittet darum, dass das erdgeschossige 
Gebäude nunmehr mit vulnerablen (ukraini-
schen) Personen zur längerfristigen Nutzung be-
legt werden darf. Aus Verwaltungssicht spricht 
nichts gegen die beabsichtigte abweichende 
Belegung; die maximale Belegungszahl in den 
beiden Gebäuden bleibt bei 200 Personen. 
Sollten Familien mit Kindern dauerhaft dort un-
tergebracht werden, müsste der Markt für Kin-
dergarten- und Schulplätze aufkommen. Das 
wollte der Marktgemeinderat bisher vermeiden. 
Das Landratsamt wäre damit einverstanden, 
nur Erwachsene aufzunehmen. Wortmeldun-
gen: Maria Weber (OLB), Anna Wallner, Michael 
Stahuber, Hubert Maier, Harald Höschler (CSU/

PW), Josef Staudt (SPD/PU), Martin Bauhof 
(Linke), Wolfgang Huber, Stefan Mager (Grüne).
Der Marktgemeinderat stimmt zu, § 2 Zif-
fer 1 III der Kooperationsvereinbarung vom 
09.12.2024 wie folgt abzuändern:
Passus bisher: „ … dass in der geplanten An-
kommenseinrichtung maximal 200 Personen 
untergebracht werden, wobei 30 Plätze für die 
Unterbringung von unbegleiteten Minderjähri-
gen (umA) genutzt werden.“
Passus neu: „ … dass in der bestehenden An-
kommenseinrichtung maximal 200 Personen 
untergebracht werden, wobei 30 Plätze stets 
widerruflich für die Unterbringung von vulnerab-
len erwachsenen Personen mit Ausnahme von 
Personen mit psychischen Einschränkungen 
oder Erkrankungen genutzt werden. Für den 
Markt Bruckmühl darf daraus keine Verpflich-
tung zur Bereitstellung von Plätzen in der Kin-
derbetreuung entstehen oder die zur Erfüllung 
der Schulpflicht dienen.“
Abstimmungsergebnis: 18 : 2

5. Kostenübersicht „Baggerweiher“ bzw. „Hög-
linger Weiher“
In der Marktgemeinderatssitzung am 11.06. 
2026 hat das Gremium unter dem Tagesord-
nungspunkt 3 beschlossen: „ … Für die nächste 
Sitzung erstellt die Verwaltung eine Aufstellung 
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über sämtliche Kosten.“ Für die Baggerweiher 
wurde im Haushaltsjahr 2026 eine separate 
Gliederung „5900“ angelegt, um eine noch ge-
nauere Kostenverfolgung zu ermöglichen. Für 
2024 und 2025 sind in derselben Gliederung 
noch geringe Beträge (<1.000 €) für die Wan-
derwege enthalten. 
Wie aus der Auswertung entnommen werden 
kann, ergibt sich für das Jahr 2024 ein Defizit 
von 22.102,14 €. 2025 schließt vorläufig mit 
einem Fehlbetrag von 59.548,46 €. 2026 geht 
der Haushaltsplan von einem Delta in Höhe von 
ca. 101.500,00 € aus. Ursächlich für das an-
steigende Defizit sind insbesondere die 2026 
erstmals für das ganz Jahr greifende Unterhalts-
kosten des externen Dienstleisters sowie die 
nun korrekte Verbuchung des Sicherheitsdiens-
tes in diesem Unterabschnitt des Haushalts-
planes. Die Ausweitung des Mietzeitraumes für 
die Dixi-Toiletten sowie des Sicherheitsdienstes 
werden ein weiter ansteigendes Defizit zur Folge 
haben. 
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
zur Kenntnis.

6. Haushaltskonsolidierung; Vorstellung der 
überarbeiteten Haushaltsmittelanmeldung des 
Fachbereiches 4
Auf Grund der am 19.05.2026 vom Marktge-
meinderat beschlossenen Haushaltskonsoli-

dierung hat der Fachbereich 4 die Haushalts-
mittelanmeldung 2026 überarbeitet und nach 
Ausgabenreduzierungen gesucht (s.A.). Um 
die Änderungen nachvollziehbar zu gestalten, 
wurden in den jeweiligen Tabellenblättern neue 
Spalten mit der Bezeichnung „Kürzungsvor-
schläge 12.05.2026“ eingefügt. Nicht in allen 
Teilbereichen waren Einsparungen möglich (z.B. 
Frau Scheibenzuber). Insgesamt wurde ein Ein-
sparpotential von 2.072.700,00 € ermittelt. 
Wortmeldungen: Walter Pakulat (BP), Georg 
Pritzl (OLB).
Der Marktgemeinderat nahm den Änderungs-
vorschlag zur Haushaltsmittelanmeldung 2025 
des Fachbereiches 4 billigend zur Kenntnis und 
beschließt die vorgeschlagenen Änderungen 
bzw. Einsparungen wie aufgezeigt einzuplanen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

7. Haushaltskonsolidierung; Vorstellung der 
überarbeiteten Haushaltsmittelanmeldung 
des Fachbereiches 5
Auf Grund der am 19.05.2026 vom Marktge-
meinderat beschlossenen Haushaltskonsoli-
dierung hat der Fachbereich 5 die Haushalts-
mittelanmeldung 2026 überarbeitet und nach 
Ausgabenreduzierungen bzw. Mehreinnahmen 
gesucht (s. A.). Um die Änderungen nachvoll-
ziehbar zu gestalten, wurden in den jeweiligen 
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Tabellenblättern neue Spalten eingefügt. Er-
gänzend dazu wurde eine reine Änderungsliste 
beigelegt, aus der alle Änderungen des FB 5 
ersichtlich sind. Nicht in allen Teilbereichen wa-
ren Einsparungen möglich (z.B. Schulhaus Göt-
ting). Insgesamt wurde ein Einsparpotential von 
1.623.000,00 € ermittelt. 183.150,00 € da-
von entfallen auf den Verwaltungshaushalt und 
1.439.850,00 € auf den Vermögenshaushalt. 
Wortmeldungen: Walter Pakulat (BP), Andreas 
Riedl (CSU/PW). Der Marktgemeinderat nahm 
den Änderungsvorschlag zur Haushaltsmit-
telanmeldung 2025 des Fachbereiches 5 
billigend zur Kenntnis und beschließt die vor-
geschlagenen Änderungen wie aufgezeigt ein-
zuplanen.
Abstimmungsergebnis: 20: 0

8. Haushaltskonsolidierung; Übersicht über 
die freiwilligen Leistungen 2025 des Marktes 
im Verwaltungshaushalt - weiteres Vorgehen
Wie bereits angekündigt, wurden sämtliche 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt (2025) nach
freiwilligen Ausgaben bzw. nach Ausgaben mit 
einsparpotential durchsucht. Die daraus ent-
standene zusammengefasste Liste (s. A.) wurde 
anschließend mit den Fachbereichsleitungen 
durchgesprochen und in verschiedene Katego-
rien eingeteilt. Wortmeldungen: Christian Kastl, 

Harald Höschler, Leonhard Pritzl, Robert Plank 
(CSU/PW), Georg Pritzl (OLB), Walter Pakulat, 
Andrea Bär (BP), Wolfgang Huber (Grüne).
Der Marktgemeinderat beschloss die beiliegen-
de Liste mit Einsparpotentialen festzustellen 
und beauftragt die Verwaltung mit der entspre-
chenden Umsetzung der vorgeschlagenen Maß-
nahmen.
Abstimmungsergebnis: 21: 0

9. Bekanntgaben des Bürgermeisters

9.1. Vollzug des Bayerischen Straßen- und We-
gegesetzes (BayStrWG) Berichtigung (§5 Verz-
VO) des Rübezahlweges
Mit Beschluss des Marktgemeinderates wurde 
der restliche westlich gelegene Abschnitt des
Rübezahlweges zur Ortsstraße gewidmet. Im 
Zuge der Erstellung der Widmungsunterlagen 
und der Bekanntmachung ist dem Verzeich-
nisführer nachträglich der Stich mit der Fl. Nr. 
4664 Gem. Bruckmühl aufgefallen, welcher 
ebenfalls den Charakter einer Ortsstraße mit 
Erschließungsfunktion (Rübezahlweg 5a) in-
nehat. Daher wurde der 40 Meter lange Stich 
innerhalb des Berichtigungsverfahrens aufge-
nommen und dessen Widmung gem. Art. 6 i. 
V. m. Art. 46 Nr. 2 BayStrWG mit Bekanntma-
chung v. 17.06.2026 vollzogen.
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9.2. Brücke über den Triftbach in der Waldhei-
mer Straße (BW14), Stellungnahme zur Ver-
wendung von RELAST Dübeln der Fa. Würth zur 
statischen Ertüchtigung der Brücke
In der Sitzung vom 21.05.2026 wurde be-
schlossen, den Neubau der Brücke über den 
Triftbach in der Waldheimer Straße auf das 
Jahr 2030 zu verschieben. Voraussetzung hier-
für ist, dass bei der im Jahr 2026 vorgesehe-
nen Brückenprüfung im Zuge der Bachabkehr 
keine größeren Schäden festgestellt werden 
und keine alternative Sanierungsmaßnahme 
umgesetzt werden kann. Herr Mager, Mitglied 
des Marktgemeinderats, wies in der Sitzung 
auf die Möglichkeit hin, die Brücke mittels des 
RELAST-Dübels der Firma Würth statisch zu 
ertüchtigen. Nach Rücksprache mit dem be-
auftragten Ingenieurbüro Killi ist der Einsatz 
dieses Dübels für die Instandsetzung der Trift-
bachbrücke jedoch nicht geeignet. Mit dem 
RELAST-Dübel können nachträglich lediglich 
die Querkraft- und Durchstanztragfähigkeit 
von Brückenbauwerken erhöht werden. Eine 
Verstärkung der Biegezugbewehrung, die bei 
der Triftbachbrücke erforderlich wäre, ist damit 
nicht möglich.

9.3. Baugenehmigung für die Erweiterung der 
Betriebszeiten der Großwäscherei auf Sonn- 
und Feiertage, keine bauliche Veränderung an 
dem Bestandsgebäude auf dem Grundstück 
Gutenbergstraße 1, 83052 Bruckmühl, OT 
Heufeld, Fl. Nr. 3180/18, Gem. Bruckmühl
In der Marktausschusssitzung vom 15.01.2026 
sowie in der Marktgemeinderatssitzung vom 
19.05.2026 wurden bereits der Antrag auf 
Baugenehmigung für die Erweiterung der Be-
triebszeiten der Großwäscherei auf Sonn- und 
Feiertage ohne bauliche Veränderungen an dem 
Bestandsgebäude behandelt. Das gemeindli-
che Einvernehmen wurde jeweils nicht erteilt. 
Da das Bauvorhaben bauplanungsrechtlich ge-
nehmigungsfähig ist, wurde mit Genehmigungs-
bescheid vom 01.06.2026 des Landratsamtes 

Rosenheim unser gemeindliches Einvernehmen 
ersetzt. Im Genehmigungsbescheid stellt das 
Landratsamt Rosenheim nochmal klar, dass 
trotz der Baugenehmigung für eine Tätigkeit an 
Sonn- und Feiertagen ein entsprechender An-
trag auf Ausnahme vom Sonn- und Feiertags-
gesetz beim Markt Bruckmühl zu stellen ist.

9.4. Ertragssteuerrechtliche Bewertung PV-An-
lagen beim Markt Bruckmühl
Beim Tagesordnungspunkt 5 der letzten Markt-
gemeinderatssitzung am 11.06.2026 hat der 
Marktgemeinderat den Umsetzungsbeschluss 
für die PV-Anlage auf der Kita Haus für Kinder in 
Heufeld gefasst. Im Rahmen der Beratung kam 
die Frage auf, ob geprüft wurde, ob die Neuan-
lage steuerliche Verpflichtungen bzw. Verände-
rungen mit sich bringen. Hierzu wurde nun die 
Steuerberaterkanzlei Küffner kontaktiert mit 
dem Ergebnis: Es wird kein akuter Handlungs-
bedarf gesehen. Die Einnahmen werden von 
der Verwaltung dahingehend überwacht.

9.5 Verschiebung des Gehwegebaus an der 
Kirchdorfer Str. auf 2028
Der Gehwegbau an der Kirchdorfer Str. wird auf 
2028 verschoben.

9.6. Bürgermeister-Radeln
Das diesjährige Bürgermeister-Radeln findet 
am 8. August statt. 
Der Marktgemeinderat nahm die Informationen 
zur Kenntnis.

10. Genehmigung der Sitzungsniederschrift 
vom 11.06.2026
Die Sitzungsniederschrift vom 11.06.2026 
wurde einstimmig genehmigt.

Johann Baumann

Nächste Sitzungen  
des Marktgemeinderats: 
Donnerstag, 17.09., 18 Uhr, Kulturmühle

* Änderungen vorbehalten 
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Eine Auswahl unserer Neuerwerbungen für August 2026
Gemeindebücherei Bruckmühl, Bahnhofstraße 10, Tel. 08062/4664, buecherei@buckmuehl.de

Für Erwachsene – Romane
Abby: 	 Secret – Du sollst mich fürchten
Abby: 	 Blood – Du sollst bereuen
Almstädt:	 Akte Nordsee – 
		  Die letzte Predigt 
Bannalec:	 Bretonischer Glanz 
Berg: 	 Du schon wieder
		  Spiegel Bestseller
Castillo:	 Bittere Reue
Como:	 Halbwach
		  Spiegel Bestseller
Grund:	 Krakenkind 
Hoven:	 Feine Risse
Jayawanth:	 Purple Clouds – 
		  Bittersweet	
Karlsson:	 Dunkel wie die Nacht 
Lark:	 Tanz der Ahornblätter 
Lochte:	 Au revoir und tschüss
		  Spiegel Bestseller
Mariss:	 Tage am Fluss
McFadden:	 Die Psychiaterin

		  Spiegel Bestseller
Nesbø:	 Insel der Ratten
Nugent:	 Seltsame Sally Diamond
		  Spiegel Bestseller
Ohlsson:	 Nachtschatten
Peters:	 Entzug
Prizkau:	 Frauen im Sanatorium
Rönne: 	 Alles Liebe
		  Spiegel Bestseller
Roos:	 Das Geheimnis der Frauen
Rose:	 Finstere Wasser
		  Spiegel Bestseller
Sellberg:	 Forever Starts Tomorrow
Serrano:	 Feuer in der Kehle
Smith:	 Ein Riesenspaß für die 
		  ganze Familie	
Strunk:	 Memories of Heidelberg
		  Spiegel Bestseller
Swan:	 Ein letzter Sommer mit dir
Woolf:	 Falling Asgard 
		  Spiegel Bestseller
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Für Erwachsene – Sachbücher
Delp:	 Core- und Sixpack-Training 
		  für Zuhause
Kasper:	 Die größte Reise deines Lebens
Rahn:	 Pilates – Die 50 besten 
		  Übungen
Ritter:	 Vom Mut, frei zu sein
Sielmann:	 Been there, felt that

Für Erwachsene – Hörbuch
Lark: 	 Tanz der Ahornblätter
Georg:	 Sturmland
Lind:	 Die Löwenmutter
Brandt:	 Nein sagen
Huber:	 Solange ein Streichholz brennt
Kobr:	 Nebel über Rønne
Bogdahn:	 Mirabellentage
Grisham:	 Das Vermächtnis
Haig:	 Mitternachtsreise

Jugendbücher 
Kuhn:	 Darkhill Academy 
		  1: Magisches Blut
Mafi:	 Release Me
Stochitch:	 Love Goes Viral
Wieczorek:	 Where We Belong

Bilderbücher
	 	 Emmis großes Camping-
		  abenteuer
Scharmacher:	 Der kleine Otter – Zuhause 
		  in den Flüssen Europas
Ottenschläger:	 Das Krawallkehlchen - 
		  Kann’s schon ganz alleine!
Fritz:	 Mattis Reise durch die 
		  Jahreszeiten
	 	 Meine Augen sind noch offen!

Neue DVDs für Erwachsene und Kinder 
Dead of Winter – Eisige Stille, 
Lee Cronin’s – The Mummy, 

Ein fast perfekter Antrag, 
Die Ältern, 

Therapie für Wikinger, 
Tierisch abgefahren – Rettet die Pets!, 

Pumuckl Staffel 2

Tel. 0 80 61 / 93 99 160 · Bruckmühler Straße 23 · 83052 Bruckmühl
kontakt@physiopraxis-kastner.de · www.physiopraxis-kastner.de

Termine nach Vereinbarung.

• Rehabilitation

• Präventionskurse

• Trainingstherapie
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Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Das Büchereiteam

Neue Öffnungszeiten:

Montag	 13 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 15 Uhr

Donnerstag	 13 – 19 Uhr
Freitag	 13 – 18 Uhr

VERANSTALTUNGEN
Sommerferienleseclub 

20. Juli – 14. September 2026
Für Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 Jahren (2. – 8. Klasse)

In der Bücherei Bruckmühl findet wieder der be-
liebte Sommerferienleseclub statt. Mitmachen 
können Kinder und Jugendliche von 7 bis 14 
Jahren. Wer gerne spannende Abenteuer erlebt, 
lustige Geschichten entdeckt oder in fantas-
tische Welten eintaucht, ist hier genau richtig. 
Während der Sommerferien können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer viele interessante 
Bücher lesen, ihre Meinung zu den gelesenen 
Geschichten abgeben und bei abwechslungs-
reichen Rätseln und Challenges mitmachen. 

Donnerstags gibt es dazu noch folgende beson-
deren Aktionen:

27.08., 18.00 – 21.00 Uhr: 
„Hexen, Geister und Zauberer“
03.09., 10.00 – 12.00 Uhr: 
Schatzkistenbasteln

Anmeldung – wenn noch Plätze vorhanden – 
dazu in der Bücherei.

Bei der großen Abschlussparty am 23. Sep-
tember gibt es wieder Preise zu gewinnen. Eine 
Anmeldung ist ab sofort sowie während der ge-
samten Ferien in der Bücherei möglich. 
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Kontaktieren Sie mich
für eine persönliche Beratung:

01 60 / 80 44 843
info@kuchler-immo.de

Als Boutique-Immobilienmaklerin 
begleite ich Eigentümer
mit höchster Servicequalität
und persönlicher Betreuung. 

Baugrundstück in Bruckmühl zu verkaufen –
ohne Maklerprovision!

www.kuchler-immo.de

Ihre Immobilie
ist kein Standard. 
Mein Service 
auch nicht.

AN
ZE

IG
E



38  Bruckmühler Bürger Bote

Volkshochschule Bruckmühl
Rathausplatz 1 · 83052 Bruckmühl
Fon: 0 80 62 / 7 05 70
E-Mail: info@vhs-bruckmuehl.de
www.vhs-bruckmuehl.de

Am Montag, 21. September, startet die vhs 
Bruckmühl mit vielen neuen Kursen und Ange-
boten in das Wintersemester. 

Die Programmhefte liegen Ende August 
zur Selbstabholung in vielen Geschäften 
und Banken aus. Zusätzlich finden Sie Pro-
grammheftboxen im Einkaufszentrum Heu-
feldmühle und im Ortszentrum Bruckmühl/
Kirchdorfer Straße. Online finden Sie alle 
Veranstaltungen unter www.vhs-bruckmu-
ehl.de ab Anfang August. 

Das Büro ist bis 6. September geschlossen. In 
dieser Zeit können Sie alle Anfragen per Mail 
stellen und wir werden diese möglichst zeitnah 
beantworten. 

Ab dem 7. September sind wir unter folgenden 
Öffnungszeiten wieder für Sie da:
Mo. bis Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr und  
Do. 	 16.00 – 19.00 Uhr

Geschichte der Impfungen, Irrtümer, 
Mythen und Erfolge
Donnerstag, 24.09.26, 18.30 – 20.00 Uhr

Bayerns Könige
Freitag, 16.10.26, 16.00 – 18.00 Uhr

Innere Freiheit und neue Kraft im Alltag 
finden
Montag, 21.09.26, 18.30 – 20.30 Uhr

Italienisch A1 - Intensiv und zügig einmal 
im Monat
5x freitags, ab 25.09.26, 17.00 – 20.00 Uhr

Spanisch A1 Intensivkurs im Herbst
12x, montags und donnerstags ab 12.10.26, 
18.30 – 20.00 Uhr

Nähmaschinenführerschein, ab 10 Jahre
Samstag, 26.09.26, 10.00 - 16.00 Uhr

Eine Entdeckungsreise zu Sternbildern 
und Planeten - Orientierung am Sternen-
himmel
Samstag, 21.11.26, 18.00 - 21.00 Uhr
Bayr. Volkssternwarte München

Mangfallstr. 5  •  83052 Bruckmühl  •  Tel. 0 80 62 / 70 81 - 0
info@alfonsbauer.de  •  www.alfonsbauer.de

Deko- und Gardinensto� e  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten  •  
Sonnenschutz  •  Tapeten- und Wandgestaltung  •  Tischwäsche  •  

und vieles mehr …
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Fahrradreparaturstation  
feierlich eröffnet
Im Rahmen der Jubiläumsfeier „60 Jahre Markt 
Bruckmühl“ im Jahr 2024 überreichten die 
damaligen Bürgermeister der Altlandkreis-Ge-
meinden als gemeinsames „Geburtstagsge-
schenk“ symbolisch und mit Hinweis auf die 
Bruckmühler Fahrrad-Freundlichkeit eine Fahr-
rad-Reparatur-Stele. Dieses Präsent wurde jetzt 
am Bahnhaltepunkt Hinrichssegen in die Wirk-
lichkeit umgesetzt und von der, inzwischen per-
sonell teilweise veränderten, Bürgermeisterrun-
de offiziell eröffnet. Bruckmühls Bürgermeister 
Richard Richter hieß seine Rathaus-Amtskol-
leginnen und -kollegen (bzw. deren Stellver-
treter-/innen) Katharina Dietel (Bad Aibling), 
Christian Mayer (Tuntenhausen), Vinzenz Scha-
berl (Feldkirchen-Westerham), Max Singer (Bad 
Feilnbach) und Anton Wallner (Großkarolinen-
feld) willkommen. 
„Ich freue mich, dass wir heute das gemeinsame 
Geschenk zum 60. Markt-Jubiläum in Betrieb 
nehmen können. Wir haben zwei Jahre für die 
Suche nach dem richtigen Standort gebraucht“ 
erklärte er und fügte augenzwinkernd hinzu: „Er 

Die Bürgermeisterrunde eröffnete gemeinsam die Fahrradreparaturstation (v. li.) Katharina Dietel 
(Bad Aibling), Vinzenz Schaberl (Feldkirchen-Westerham), Anton Wallner (Großkarolinenfeld), 

Richard Richter (Bruckmühl), Christian Mayer (Tuntenhausen) und Max Singer (Bad Feilnbach), 
rechts anschließend zwei „Zaungäste“

Die Fahrrad-Reparaturstation (Marke „Radel-
retter“) verfügt über viele praktische Details

liegt auch auf meiner Hauptfahrradstrecke“. Er 
bedankte sich auch bei der gemeindlichen Tief-
bau-Abteilung und dem Bauhof für die Unter-
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stützung und sprach am Ende die Hoffnung aus, 
„dass die neue Anlage nie gebraucht wird“. Die 
einschließlich Sockel ca. 1,50 m hohe Repa-
raturstation (Marke „Radelretter“) ist komplett 
aus Edelstahl gefertigt. Sie enthält u. a. einen 
Fahrradhalter mit gepolstertem Antirutsch-Auf-
nahmeprisma, verschiedene gängige Qualitäts-
fahrradwerkzeuge mit automatischem Einzug 
und zusätzlicher Einzugsarretierung, einen Uni-
versalpumpenkopf mit automatischem Einzug, 
eine Helmhalterung, eine Reifenflickauflage 
und eine barrierefreie Outdoor-Luftpumpe mit 
frostunempfindlichem Qualitätsmanometer.

Text und Fotos: Johann Baumann

Fünf Staatenformen  
bereits erlebt 
Gelebte Geschichte erfährt man im Gespräch 
mit Brigitte und Klaus Brauser. Das Ehepaar fei-
erte jüngst Eiserne Hochzeit. 
Seit sage und schreibe 65 Jahren sind die bei-
den Seite an Seite im Leben unterwegs. Dabei 
bauten sie sich ihr Leben gemeinsam an ver-
schiedenen Orten auf, bis sie 1977 ihr Zuhau-
se in Bruckmühl bezogen. Sowohl familiär, als 
auch weltpolitisch haben die Brausers dabei 
viel erlebt, durchgemacht, findig umgangen 
und die Welt dabei gesehen. Brigitte Brauser ist 
88 Jahre alt, ihr Mann Klaus wird im September 
98 Jahre. Zusammen bereichern sie sich noch 
heute gegenseitig den Alltag durch ihre Interes-
sen an Kunst, Geschichte, Technik, Historie und 
Zeitgeschehen. 
In bewundernswerter geistiger Frische feierten 
die beiden ihr Ehejubiläum und freuten sich 
über den Besuch von Bruckmühls Zweiter Bür-
germeisterin Anna Wallner. Diese überbrachte 
die Glückwünsche der Marktgemeinde sowie 
einen Präsentkorb und hob mit einem Shake-
speare-Zitat die Bedeutung der Liebe hervor: 
„Magst du zweifeln, dass die Sterne glühen, 
magst du zweifeln, dass die Sonne sich bewegt, 
magst die Wahrheit für Lüge halten, zweifle aber 
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niemals an der Liebe.“ Dies konnte Brauser nur 
bekräftigen. Das Jubelpaar ist füreinander da, 
unterstützt sich und bis vor einiger Zeit hat der 
Ehemann seine Brigitte auch alleine gepflegt. 
„Das geht mittlerweile nicht mehr, weil auch 
ich nicht mehr so fit bin“, gestand er ein. Dabei 
sprudelte es bei der Gratulation nur so aus ihm 
heraus. Klaus Brauser wurde in Köln geboren 

und wuchs dort auch auf. Nach dem Abitur ab-
solvierte er eine Lehre als Betriebsschlosser bei 
der Bayer AG in Leverkusen. Es folgte ein Stu-
dium der Physik. Diese begeistert ihn auch mit 
97 Jahren noch. Stecke sie doch in fast jedem 
Detail. Am Batelle-Institut in Frankfurt arbeitete 
er dann als Diplom-Physiker bis er 1961 zum 
Entwicklungsring Süd GmbH wechselte, einem 
Gemeinschaftsunternehmen der Unternehmen 
Ernst Heinkel Flugzeugbau, Messerschmitt und 
Bölkow in Ottobrunn, das 1969 in Messersch-
mitt-Bölkow-Blohm (MBB) aufging.
1960 lernte er „seine“ Brigitte“ kennen. Sie war 
die Schwester eines Kommilitonen an der Uni 
Köln und bei einer Feier brauchte es männliche 
Tanzpartner. Bei der Party hat es sodann gleich 
gefunkt. Brigitte Brauser, geboren in Dresden, 
arbeitete damals als Designerin in einer Pa-
pierfabrik. Noch im selben Jahr wurde an Weih-
nachten Verlobung gefeiert und 1961 schloss 

das Paar den Bund fürs Leben. Die Kunst be-
geistert die Jubilarin bis heute. Sie hat über 100 
Kinderportraits gemalt, stellte mehrfach ihre 
Werke in Ausstellungen aus. Ihr Können gab sie 
auch in zahlreichen VHS-Kursen weiter. 
Die Lieblingsfarbe ist blau, was sich auch in den 
Bildern widerspiegelt. Aktuell schreibt Klaus 
Brauer seine Biografie. „Denn ich habe fünf 
Staatsformen erlebt. Die Weimarer Republik, 
das Dritte Reich, die Militärregierung nach dem 
Krieg, die BRD West und die gesamte Bundes-
republik Deutschland“, zählt er auf und ergänzt 
lächelnd dabei: „Da merke ich, dass ich doch 
schon in die Jahre gekommen bin.“ Über Mün-
chen und Oberpframmern kamen die gebürtige 
Dresdnerin und der Kölner nach Heufeldmühle. 
Bei der sogenannten Kinderland-Verschickung 
im Kriegsjahr 1940 hat der Jubilar das Rosen-
heimer Land zum ersten Mal kennengelernt und 
später beschlossen, in Bayern zu leben. Wobei 
es ihm Südtirol auch sehr angetan hat. 

Bruckmühls zweite Bürgermeisterin Anna 
Wallner (Mitte) überbrachte die Glückwünsche 
der Marktgemeinde zur Eisernen Hochzeit von 

Brigitte und Klaus Brauser. 
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Früher badete das Paar gern in den Höglinger 
Weihern und liebte das Bergwandern und Rad-
fahren. Außerdem interessieren sie sich für Mu-
sik, Buddhismus und die Natur. Nicht jedes Ho-
bby lassen die Beschwerden des Alters noch zu. 
In Heufeldmühle errichtete sich das Paar für 
seine Familie ein Eigenheim. Hausbau hat der 
Jubilar dabei als Bauherr gelernt und tatkräftig 
selbst mitgewerkt – „auch wenn ich mich erst 
kundig machen musste.“ 
Aus der Ehe gingen zwei Töchter und drei Enkel 
hervor. Die Töchter Uta und Anke machten das 
Glück perfekt. An die beiden gab das Paar auch 
seine enorme Reisefreude und das Entdecken 
der Welt weiter. Eine der Töchter lebt beispiels-
weise in Amerika. Reisen in die USA, Kroatien, 
Griechenland und und und samt ausgebrann-
tem Bully beim Campen im ehemaligen Jugos-
lawien, Freunde treffen, Kulturen kennenlernen 
und Singen gehören und gehörten zu den le-
bendigen Erinnerungen des Paares. Drei Enkel 
erfreuen die Brausers zudem.

Bei MBB beschäftigte er sich 30 Jahre lang bis 
zu seinem Renteneintritt mit dem militärischen 
Flugzeugbau. Ergonomie, Cockpit-Technik bei 
Eurofighter und Starfighter waren dabei seine 
Steckenpferde. Mit der Verabschiedung „bis 
zum 100. Geburtstag“ endete die Feierstunde 
mit Zweiter Bürgermeisterin Anna Wallner. 

Text und Foto: Silvia Mischi

Harry und Margot Klug feierten 
diamantene Hochzeit
Der Gasthof „Waldschlößl“ in Waldheim war 
Schauplatz eines besonderen Familienfestes: 
Harry und Margot Klug feierten ihre diamante-
ne Hochzeit. Der „diamantene Ehemann“ ist in 
Schöllkrippen (Unterfranken) geboren, ging dort 
zur Schule und erlernte danach im hessischen 
Hanau den Maurerberuf, den er mehrere Jahre 
ausübte. Anschließend zog er nach Frankfurt, 
wo er 30 Jahre lang bis zu seinem Ruhestand 
bei der Stadt Frankfurt als Fahrmeister und in 
der Verwaltung beschäftigt war. Seine Frau er-
blickte in Grulich bei Troppau im Sudetenland 
(heute Tschech. Republik) das Licht der Welt 
und gelangte nach Kriegsende mit ihrer Familie 
nach Frankfurt, wo sie die Schule besuchte. 
Sie absolvierte anschließend eine Friseur-Aus-
bildung und arbeitete in ihrem Beruf. Später 
führte sie eine Gaststätte in Schöllkrippen, wo 
sich die beiden 1965 kennenlernten und 1966 
heirateten. 1968 siedelte Margot dann zu ih-
rem Mann nach Frankfurt um und war 16 Jahre 
lang bis zu ihrer Pensionierung in der dortigen 
Arbeitsagentur tätig. Da ihre Tochter inzwischen 
im Landkreis Rosenheim wohnte, beschloss 
das Paar, mit dem Ruhestand seinen Wohnsitz 
in die Mangfall-Region zu verlegen. Sie ließen 
sich 2005 zunächst in Bad Feilnbach nieder 
und 2008 dann im Bruckmühler Ortsteil Heu-
feld.
„Wir haben uns im Mangfalltal sofort wohlge-
fühlt“ berichtet Margot Klug, die gerne liest, 
Kreuzworträtsel löst und wie ihr Mann für den 
Fußball-Bundesligisten Eintracht Frankfurt AN
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schwärmt. Harry hegt inzwischen aber auch 
Sympathien für den FC Bayern. In ihrer Frank-
furter Zeit haben sich die Beiden außerdem 
mit Begeisterung ihrem Kleingarten gewidmet. 
Harry und Margot hatten 2024 einen schweren 
Schicksalsschlag zu überwinden, als ihr Sohn 
Rolf verstarb. Mit dem Jubelpaar freuen sich 
zwei Kinder, sechs Enkelkinder und ein Urenkel. 
Die Familie ist das größte Hobby des „Diamant-
paares“. Die Glückwünsche der Marktgemeinde 
überbrachte Bürgermeister Richard Richter zu-
sammen mit einem Genusskorb, einer Orchidee 
und dem Galerie-Buch „Dem Himmel so nah“.

Text und Foto: Johann Baumann

Ober- und niederbayerisches 
„Teamwork“ hat sich bewährt
Helmut Schmidt ist gebürtiger Bruckmühler und 
seine Frau Christiana stammt aus Viechtach: 
1976 haben sie geheiratet und das ober- und 
niederbayerische „Teamwork“ hat sich bewährt: 
Jetzt feierten die beiden ihre goldene Hochzeit. 

Der „Goldhochzeiter“ ging in Bruckmühl und Ro-
senheim zur Schule und arbeitete anschließend 
bei der Fa. Ruef in Höhenkirchen im EDV (heu-
te: IT) -Bereich. Berufsbegleitend absolvierte 
er ein Studium als Industriefachwirt und Orga-
nisationsprogrammierer und wechselte später 
zur Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH in 
München, wo er 35 Jahre bis zum Renteneintritt 
tätig war. 

Christiana durchlief in Viechtach nach ihrer 
Schulzeit eine Ausbildung als Bürokauffrau. 
Später war sie ebenfalls bei der Fa. Ruef und 
danach im Bruckmühler Architekturbüro Eder 
beschäftigt und ist seit 15 Jahren bei der Schü-
lernachhilfe im Einsatz. Kennengelernt hat sich 
das Goldpaar 1973 im Bruckmühler Schwimm-
bad, das Christiana bei einem Besuch ihrer in 
Bruckmühl lebendenden Tante aufsuchte. Die 
beiden traten 1976 in Viechtach vor den Trau-
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Schweimer
BÜRO:

Rhonbergstraße 21
83730 Fischbachau/Eben

Tel. 0 80 25 / 79 65

Meisterbetrieb • Ofenbau  • Fliesen- u. Mosaikverlegung

AUSSTELLUNG:
Rosenheimer Straße 3a
83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 0 80 63 / 61 49
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altar, aus ihrer Ehe gingen zwei Kinder und die 
Enkelkinder hervor. 1985 zogen sie in ihr neu 
erbautes Eigenheim ein. Helmut spielte früher 
beim SV Bruckmühl 55 Jahre Tischtennis und 
war auch als Fußballer aktiv. Er ist Ehrenmit-
glied beim SVB. 
Seine Frau hat früher gerne getanzt, zusam-
men mit ihrem Mann geht sie zum Schwimmen 
und Bergwandern. Außerdem ist sie oft als 
„Schwammerl-Fahnderin“ unterwegs. Beide 
sind als Mitglieder der Evangelisch-Freikirch-
lichen Gemeinde (EfG) Bruckmühl tief in der 
christlichen Religion verwurzelt. Helmut gehörte 
21 Jahre der EfG-Leitung an und engagierte sich 
zudem in der kirchlichen Kinder- und Jugendar-
beit. „50 Jahren Ehe bedeuten auch Höhe und 
Tiefen. Jesus hat uns durch diese Zeit getragen“ 
bekennen die beiden unisono und fügen hinzu: 
„Jetzt sind wir glückliche Rentner und genießen 
die Zeit mit unseren Enkeln“. 
Die Glückwünsche der Marktgemeinde über-
brachte Bürgermeister Richard Richter mit ei-
nem Blumenstrauß, der „Bruckmühl“-Schale 
und dem Galerie-Buch „Dem Heil so nah“. In 
seiner Glückwunschkarte schrieb der Rat-
haus-Chef u. a.: „Heute können Sie beide stolz 
darauf sein, dass Sie eine Ehe vorgelebt haben, 
an der sich die junge Generation in einer oft 
gefühlsarmen Zeit ein Beispiel nehmen kann“. 
Schriftlich gratulierte zudem der bayerische Mi-
nisterpräsident Dr. Markus Söder.

Text und Foto: Johann Baumann

Sommeröffnungszeiten  
im Weltladen
Der Weltladen bleibt im August am Montag-
nachmittag wieder geschlossen, ansonsten 
bleibt alles gleich Mo, Di, Mi, Do, Sa von 10-
12.30 und freitags von 10 – 13 Uhr und von 
14 – 17 Uhr. Da es im September wegen der 
Umleitung keinen Michaelimarkt gibt, hat 
sich das Weltladenteam überlegt, einen extra 
„Herbst-Basar“ zu veranstalten. Näheres dann 
in der kommenden Ausgabe. 
Jetzt in der heißen Jahreszeit bietet der Welt-
laden stabile Fächer aus Bambus und Stoff in 
allen Farben. Außerdem äußerst hilfreiche spe-
zielle Räucherstäbchen gegen die nun sicher 
kommenden Schnaken und Wespen. Die neuen 
EU-Richtlinien bzgl. Green-Washing EmpCo, die 
ab Ende September 2026 gelten, betreffen uns 
kaum. Wir werden aber in der Septemberaus-
gabe einen Überblick geben, welche wichtigen 
Labels dann überhaupt noch gültig sind.

Text: Elisabeth Eder, Foto: Faire Welt 

Oberholzham 5a
83052 Bruckmühl

01 79 / 66 123 12

0 80 62 / 808 60 60

info@fried-baggerbetrieb.de
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Neue Nummer  
bei der Tafel Bruckmühl 
Die Tafel Bruckmühl informiert über eine Än-
derung der Telefonnummer. Ab sofort ist die 
Institution unter 0176 / 4287 8891 und damit 
auch über WhatsApp erreichbar. Unverändert 
bleiben die Kontakte: Tafel Bruckmühl, Am 
Eichpold 10, 83052 Bruckmühl, www.bruck-
muehler-tafel.de, info@bruckmuehler-tafel.de

Gudrun Fichter 

Spende für  
Kletterwand
Annerose Ettenhuber und die Kinder aus dem 
Bauernhofkindergarten bedanken sich herzlich 
für die großzügige Spende zur Anschaffung der 
neuen Kletterwand beim Förderverein Bau-
ernhofkindergarten Lindenbaum. Die Kosten 
in Höhe von 1.670 € wurden vollständig über-
nommen.

Ein besonderer Dank gilt auch Georg Ettenhu-
ber, der die neue Kletterwand fachgerecht mon-
tiert hat. Die Kinder haben sie sofort begeistert 
in Beschlag genommen und nutzen sie mit 
großer Freude. für den Spielturm in der Hecke. 
Die Hecke ist für unsere Kindergartenkinder ein 
kleines Paradies – die neue Kletterwand berei-
chert diesen besonderen Spielort und sorgt für 
noch mehr Bewegung, Spaß und Abenteuer.

Text und Foto: Annerose Ettenhuber

Sport vor Ort –  
draußen und kostenlos
Kostenfreie Sportangebote, draußen und ohne 
Vereinsmitgliedschaft. Das bietet ab sofort 
„Sport vor Ort – draußen, offen, für alle!“. Bis 
Ende Oktober laden mehr als 70 kostenfreie 
Sportangebote in Stadt und Landkreis Rosen-
heim zum Ausprobieren und Mitmachen ein. Ob 
Tango, Pilates, Spikeball, Skateboarden oder 
ein Rollator-Kurs – das Angebot ist offen für 
Menschen aller Alters- und Leistungsgruppen. 
Die Angebote werden von der Gesundheitsre-
gionplus und regionalen Sportvereinen veran-
staltet. 
Auf der Website des Landratsamtes finden 
Sie das aktuelle Programm unter www.land-
kreis-rosenheim.de/gesundheitswesen/#ge-
sundheitsregion-plus-Sport-vor-Ort-terminue-
bersicht

Pressestelle Landratsamt
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Nachruf auf Wolfgang Günther
Wolfgang Günther ist nach fast 40 Jahren bei Pro 
Bahn im 88. Lebensjahr verstorben. Es bleibt 
die dankbare Erinnerung an einen geschätzten 
Mitmenschen und an gemeinsame Projekte, so 
Pro Bahn. Wolfgang Günther flüchtete als Kind 
mit seiner Mutter aus Schlesien und wuchs im 
Mangfalltal auf. Dort war er verwurzelt, arbeite-
te aber viele Jahre in München. Als Berufspend-
ler war ihm somit die Realität des Bahnfahrens 
vertraut, Mitte 1988 trat er Pro Bahn bei, mitten 
in einer Zeit des Umbruchs. Die 1987 erstmals 
erschienene Broschüre „City-Bahn-System für 
Oberbayern“ forderte einen Stundentakt auf 
den Strecken nach München. Dies war nach 
Einschätzung der Fachleute bei der Deutschen 
Bundesbahn völlig unrealistisch.
Dem setzte ein kleiner Kreis um Wolfgang Gün-
ther die Ausarbeitung „City-Bahn Mangfalltal“ 
entgegen. Anhand einer einzelnen Strecke soll-
te die Sinnfälligkeit des Konzepts dargestellt 
werden. Es schloss sich eine jahrelange Diskus-
sion auf allen Ebenen an, schwerpunktmäßig 
im beim Ministerium angesiedelten Arbeitskreis 
Mangfalltal-Bahn. Diesen Arbeitskreis hat Wolf-
gang mit initiiert und über lange Jahre begleitet. 
Dank seiner Verwurzelung in der Region und sei-
ner vermittelnden Art war er von der Gemeinde 
bis zum Ministerium als fachlich kompetenter 
Gesprächspartner überall geschätzt.
Bei Pro Bahn Oberbayern hat er den ersten lo-
kalen Arbeitskreis außerhalb Münchens, die 

Stadt- und Kreisgruppe Rosenheim, lange Jah-
re geleitet. Seinen Mitstreitern in lebhafter Er-
innerung bleibt eine Weihnachtsaktion auf der 
damals gefährdeten Strecke Prien–Aschau und 
eine Schienenbusfahrt von Endorf nach Obing 
im Mai 1994. Dabei befuhr ein Personenzug 
das erste Mal seit Jahrzehnten wieder die ge-
samte Strecke.
Über sein politisches Engagement hinaus orga-
nisierte Wolfgang für Bahnfreunde in der Region 
gerne Eisenbahntouren. Wegen seiner Krank-
heit und zunehmender körperlicher Beeinträch-
tigungen konnte er in der letzten Zeit die Bahn 
nicht mehr selbst nutzen. Er blieb aber bis zu-
letzt ein am Bahnwesen interessierter und trotz 
allem optimistischer Gesprächspartner.
Seine letzte Ruhe fand Wolfgang Günther im 
Familiengrab im Friedhof Hinrichssegen, fuß-
läufig von einem der neuen Haltepunkte, für 
die er über Jahrzehnte letztendlich erfolgreich 
gekämpft hatte.

Text: Pro Bahn Oberbayern,  
Foto: Norbert Moy

JOSEF GRABICHLER

Bauholz nach Liste (Wintergefällt)

Holzhandlung Bretter, Latten, Hobelware, KVH, Kanthölzer, Lärchenholz, BSH

Lohntrocknung
Tel.: 0 80 62 / 52 33 • E-Mail: josef.grabichler@outlook.de

SÄGEWERK Seidl-Säge, Wertacher Str. 25
83052 Bruckmühl-Maxhofen
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Volksfest: 10 Tage Jubel,  
Trubel & Heiterkeit
Jubel, Trubel, Heiterkeit mit musikalischen und 
sportlichen Highlights, das Volksfest des SV 
Bruckmühl (SVB) war wieder einmal für zehn 
Tage der überregionale und generationenüber-
greifende Anziehungspunkt und Treffpunkt. 
Sowohl unter dem großen Festzeltdach als 
auch auf der Vergnügungsmeile erreichten die 
Stimmungslagen gleich mehrfach Höchstwerte. 
Dazu griff das von behördlicher Seite geforderte 
und erstellte Sicherheitskonzept samt professi-
oneller Security gut ineinander. Sowohl bei den 
Verantwortlichen des SVB, der Schlossbrauerei 
Maxlrain als auch bei den Schaustellern und 
Bedienungen zeigten die Daumen auf die Frage, 
„wie war’s“, nach Oben. Dazu lautete das ein-
hellige Fazit aller Beteiligten am Schlussabend 
um 22.27 Uhr, „schöne, unbeschwerte und tol-
le Tage, jeder kam auf seine Kosten, wir hören 
auf, wenn es am Schönsten ist“.
Hochsommerliche Temperaturen, gerade an 
den ersten Wiesn-Tagen, und eine Vielzahl von 
zeitgleichen Veranstaltungen in der Region ver-
hinderten aber neue Rekordmarken. Dennoch 
zeigte sich SVB-Vorstand Bernhard Gleissner 
bei seinem Fazit zufrieden, „in Summe war un-
sere Wiesn wieder friedlich, gemütlich, ohne 
jegliche Zwischenfälle, dazu stieß das breit 
ausgerichtete Programm bei den Besuchern 
auf sehr positive Resonanz, die Festkapellen 
und Bands waren Stimmungsgaranten und das 
Maxlrainer Fest-Bier erhielt von unseren Gästen 
ausnahmslos das Lob ’süffig´“.
Zufriedenes Kopfnicken gab es auch bei Schau-
steller-Chef Bernd Kollmann, „es war in Bruck-
mühl wieder eine schöne Wiesn-Zeit mit vielen 
Familien und dies alles ohne irgendwelche 
Vorfälle“. Dem erstmalig eingesetzten profes-
sionellen Sicherheitsteam attestierte er ein 
freundliches Auftreten.
Das 73. Volksfest war ein Platz, an dem man 
den stressigen Alltag für ein paar Stunden ver-
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gessen und ein Ort, an dem man gemeinsam 
mit Freunden und Bekannten vergnügliche 
Stunden verbringen konnte.
So konnten die SVB-ler neben einer Vielzahl von 
inländischen auch eine stattliche Anzahl von 
ausländischen Gästen begrüßen. Darüber hin-
aus nutzten viele Organisationen, Institutionen, 
Firmen und Behörden aus dem Landkreis mit 
ihren Mitarbeitern die Bruckmühler Wiesen als 
beliebten Treffpunkt. 
Dies begann schon mit dem großen Einzug von 
gut 1300 Teilnehmern bei herrlichem Som-
mer-Sonne-Wetter. Zum facettenreichen Ver-
anstaltungs-Mix gehörte neben dem spekta-
kulären Mallorca-Auftritt von Almklausi sowie 
dem weltbekannten Schlager-Star Heino (siehe 
Seite 14 – 16) auf Einladung des Bruckmüh-
ler Stadtmarketings, der bayerische Abend 
mit Trachtlern und Goaßlschnoizan, das Bril-
lant-Feuerwerk oder auch das professionelle 
Box- und Kickboxen-Sportevent sowie das wie-
derbelebte traditionelle Steinheben für Frauen 
und Männer. 
Während der zehntägigen Volksfest-Gaudi sorg-
ten pro Tag bis zu 85 SVB-ler hinter den Kulis-
sen, dass die Gäste aus Nah und fern, eine un-
beschwerte Zeit genießen konnten. „Was hier in 
ehrenamtlicher Teamarbeit geleistet wurde, ist 
aller Ehre wert“, lobt das Wiesn Bürgermeister 
Duo Susi Kunze und Rene Blazek ihr Team. Dazu 
zählten gerade auch die SVB-Fußballer, die un-
ter dem Aspekt einer nachhaltigen SVB-Wiesn 

mit 250 Spartenmitgliedern im Backstage-Be-
reich mit einem eigenen Facility-Team den 
kompletten Verleih und Spüldienst des Mehr-
weg-Geschirrs samt Besteck organisierten.
Auch wurden die Oberarmmuskeln der 
Wiesn-Bedienungen an vielen Tagen einem 
Härtetest unterzogen. „Nette, unkomplizierte 
und gut aufgelegte Leute, das letzte Wiesn-Wo-
chenende war top besucht und sorgte für einen 
schönen Abschluss, überhaupt hat das Bruck-
mühler Volksfest seinen eigenen Charme, wir 
freuen uns auf das nächste Jahr“, lautete das 
einhellige Resümee der Service-Crew. 
Luftig ging es auf dem „Volksfest-Openair-Are-
al“, dem Biergarten zu. Fast idyllisch wurde es 
dort bei den Sonnenuntergängen im leichten 
Lüfterl. 

Text und Fotos: Torsten Neuwirth

Dorfstraße 28 
83052 Bruckmühl 

0162/1892872
kuchlmeier92@gmail.com

• Grabsteine
• Urnensteine
• Liegesteine
• Felsen/Stelen
• Grabeinfassungen
• Grabrenovierungen
• Abdeckplatten
• Schriften
• Schmiedekreuze
• Grabschmuck
• Porzellanfotos
• Grabaufl ösungen

Andreas Kuchlmeier

Josef Hamberger  
ist neuer 1. Vorstand 
Einen Führungswechsel gab es beim Was-
serverband (WBV) Högling-Bruckmühl: In der 
gutbesuchten Jahreshauptversammlung in 
der Gaststätte „Großer Wirt“ in Kirchdorf wur-
de der bisherige 2. Vorstand Josef Hamberger 
zum Nachfolger von Anton Stahuber gewählt. 
Dieser hatte nach 30 Jahren an der Spitze des 
WBV nicht mehr für eine weitere Amtszeit kan-
didiert. Nach dem Verlesen des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2024 durch Schrift-
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Kubikmeter-Preises von 1,30 € auf 1,60 € vor. 
Marktgemeinderat Georg Ziegltrum fand die 
Anpassung „im Rahmen“, doch solle das Was-
ser-Preisniveau innerhalb der Marktgemein-
de in etwa gleich sein. Bürgermeister Richard 
Richter regte an: „Schaut mal, wieviel Wasser 
man im Supermarkt für 1,60 € bekommt“. Die 
vorgeschlagene Gebührenanpassung wurde 
anschließend von der Versammlung einstimmig 
beschlossen. Vor der nachfolgenden Neuwahl 
der Vorstandschaft erläuterte Anton Stahuber 
die Gründe, nicht mehr für den Vorsitz zu kan-
didieren: „Ich war 16 Jahre 2. Vorstand und 30 
Jahre 1. Vorstand. Wir haben kompetente Leute 
bei uns und es geht weiter“. 
In der von Richard Richter zügig geleiteten Wahl 
wurde Rainer Eichner zum neuen 2. Vorstand 

Bürgermeister Richard Richter und die 
neue WBV-Vorstandschaft mit Peter Mayro-
th (Schriftführer), Gerhard Kluger (Kassier) 
Josef Hamberger (1. Vorstand) und Rainer 

Eichner 2. Vorstand (v. li.)

führer Peter Mayroth folgte der Kassenbericht 
von Gerhard Kluger, der eine solide Finanzlage 
auswies. Dies gilt auch für den von ihm vorge-
tragenen Haushaltsplan 2026. 
In seinem Rückblick auf die Aktivitäten im 
Haushaltsjahr 2025 erwähnte Anton Stahuber 
u. a. die Begehung von Wasserschutzgebieten, 
Kontroll- und Messarbeiten, Besprechungen 
mit Behörden, Durchführung von Wasserpro-
ben, Behälterreinigung, Rohrnetzprüfungen, 
Hydrantenreparaturen, Leitungsverlegungen 
und Störungsbeseitigungen. Seine Ausführun-
gen beschloss er mit zwei Zahlen: Die Wasser- 
Fördermenge betrug 2025 insgesamt knapp 
320 000 cbm und der Wasserverlust belief 
sich auf 5,2 %. Als wichtigste WBV-Maßnahme 
für 2026 nannte Wasserwart Christian Mehrin-
ger die derzeit laufende Leitungsverlegung in 
einem Teil der Kirchdorfer Straße, die in Kürze 
durch den Landkreis neu asphaltiert wird. An-
ton Stahuber brachte danach die notwendige 
Gebührenanpassung zur Sprache, zu der sein 
Stellvertreter Josef Hamberger anmerkte: „Wir 
können den derzeit geltenden Preis nicht mehr 
halten“ und verwies dabei auch auf den ab  
1. Juli 2026 eingeführten Wasser-Cent, „der in 
Wirklichkeit 10 Cent beträgt“. 
Christian Mehringer wies zudem auf mittel-
fristig anstehende, hohe Investitionen für 
Brunnen und Hochbehälter hin. Die neue Ge-
bührenordnung sieht einen Anstieg der jährli-
chen Grundgebühr von 20 € auf 35 € und des 
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gewählt und Gerhard Kluger (Kassier) und Pe-
ter Mayroth (Schriftführer) für weitere 5 Jahre 
in ihren Ämtern bestätigt. Zu Beisitzern wurden 

Bürgermeister Richard Richter (re.) bedankt 
sich bei Anton Stahuber für seine lang jährige 

Tätigkeit als WBV-Vorstand und in anderen 
gemeindlichen Bereichen

Der neue 1. Vorstand Josef Hamberger (re.) 
gratuliert Wasserwart Chrisitan Mehringer zu 

dessen 25-jähriger WBV-Tätigkeit

Georg Ziegltrum, Marinus Schmid, Barth Stahu-
ber, Vigil Ranner, Andreas Janker und Sebastian 
Hollinger bestimmt. Sämtliche Wahlentschei-
dungen erfolgten einstimmig. 
Der Bürgermeister bedankte sich in seinem 
Grußwort für das gute Miteinander zwischen 
der Marktgemeinde und dem Wasserverband 
und attestierte: „Die Zusammenarbeit ist er-
frischend und reibungsarm“. Er lobte auch die 
unproblematische Abwicklung der Leitungser-
neuerung an der Kirchdorfer Straße. Am Ende 
der Jahreshauptversammlung dankte Anton 
Stahuber den WBV-Mitgliedern für ihr jahrzehn-
telanges Vertrauen, seinen Vorstandskollegen 
für ihr Engagement und der Marktgemeinde, 
insbesondere dem Rathaus-Chef und dem 
Wassermeister Moritz Pröckl, für die gute Zu-
sammenarbeit. Im Rahmen der Veranstaltung 
gab es auch Ehrungen: Bürgermeister Richard 
Richter würdigte mit einem Präsent nicht nur die 
erfolgreiche Tätigkeit von Ehrenbürger Anton 
Stahuber als WBV-Vorsitzender, sondern ging 
auch auf auch dessen 24 Jahre langes Wirken 
als Marktgemeinderat, seinen Einsatz für das 
Naherholungsgebiet „Höglinger Weiher“ und 
seine seit 1984 bekleidete Funktion als Spiel-
leiter beim gemeindlichen Senioren-Schafkopf-
turnier („ohne Schlägerei und Zahnverlust“) ein. 
Außerdem gratulierte der neue Vorstand Josef 
Hamberger Wasserwart Christian Mehringer 
zum „silbernen WBV-Arbeitsjubiläum“. 

Text und Fotos: Johann Baumann
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Sozialer Arbeitskreis unterwegs 
"Wolkenloser Himmel, Sonnenschein, ein top 
Bergerlebnis und beste Laune non Stopp“, 
dies war der perfekte Mix für einen unvergess-
lichen Ganztagesausflug des Bruckmühler So-
zialen Arbeitskreises (SAK) ins Zillertal, zu dem 
SAK-Chefin Gabi Sander mit ihrem Betreuer-
team die knapp 50-köpfige BRK-Reisedelega-
tion eingeladen hatte. 
Nachdem die illustre Reisedelegation an meh-
reren Bus-Stopps eingesammelt war, ging die 

Bronze beim Untermaincup 
Mit einem hervorragenden 3. Platz im Wettbe-
werb 1er-Kunstradsport Elite Frauen kehrte Su-
sanne Schreuer vom RKB Solidarität Bruckmühl 
e.V. vom Untermaincup aus Elsenfeld/Main zu-
rück.Als einzige Starterin ihres Vereins vertrat 
sie die Vereinsfarben bei dem Wettkampf in 
Elsenfeld und sammelte gleichzeitig wichtige 
Punkte für die Bayern-Cup-Serie, zu der der Un-
termaincup zählt. 
Der Podestplatz ist besonders bemerkenswert, 
da die Athletin ihre sportlichen Leistungen ne-
ben einem außergewöhnlich hohen ehrenamt-
lichen Engagement erbringt. Im Verein ist sie 
nicht nur als aktive Sportlerin erfolgreich, son-
dern übernimmt als Spartenleiterin und Traine-
rin eine zentrale Rolle. Mit großem Einsatz or-
ganisiert sie den Trainingsbetrieb, begleitet die 
Nachwuchsarbeit und steht den Sportlerinnen 
und Sportlern Woche für Woche als Trainerin zur 
Seite.
Auch über den eigenen Verein hinaus engagiert 
sie sich für den Kunstradsport: Als Nachwuch-
strainerin auf Landesebene fördert sie junge 
Talente und unterstützt deren sportliche Ent-
wicklung. Die Verbindung aus ehrenamtlichem 
Engagement, Trainertätigkeit und eigener akti-
ver Wettkampfkarriere erfordert ein hohes Maß 
an Disziplin und Leidenschaft. 

Der 3. Platz beim Untermaincup zeigt ein-
drucksvoll, dass sich dieses Engagement auch 
sportlich auszahlt. Mit ihrer Leistung ist sie nicht 
nur eine erfolgreiche Athletin, sondern auch ein 
wichtiges Vorbild für den Nachwuchs und eine 
tragende Säule des Vereins.

Text und Foto: Doris Niedermeier
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kulinarischen Leckerbissen verwöhnt. Für das 
entsprechende musikalische Hütten-Ambien-
te sorgte Norbert Piprek mit seiner Ziach. „Ich 
wollte schon immer auf fast 2000 Meter in einer 
Hütte im Zillertal für richtig Stimmung sorgen, 
was gibt es Schöneres“, so der Vollblut-Musiker. 
Viele mutige und schwindelfreie SAK-Mitglieder 
nutzen auch die Gelegenheit, um den spekta-
kulären Blick von der freihängenden stählernen 
Greifenbrücke ins Zillertal zu genießen und 
dass ein oder andere Selfie als Erinnerung zu 
schießen. 
Nach knapp vier Stunden wieder im Tal ange-
kommen ging es nach einem finalen Foto-Shoo-
ting wieder Richtung Heimat. 
Fazit des Reisetages: „Der Tag war perfekt, das 
Zeitmanagement gut, die Stimmung gewohnt 
locker. 

Text und Foto: Torsten NeuwirthBus-Party ins Nachbarland Österreich richtig 
los. Nach gut 90 Minuten Fahrt samt kleiner 
Imbiss-Unterbrechung war das Tagesziel Mayr-
hofen erreicht. Mit der spektakulären gläsernen 
Ahornbahn ging es dann rasant von der Talsta-
tion (670 Meter) aus in einer atemraubenden 
Seilbahnfahrt von knapp sechs Minuten auf 
eine Berghöhe von 1965 Meter.
Dort wurde die Reisegesellschaft schon auf 
der legendären Ahornhütte von der Wirtsfa-
milie Spieß mit ihrem Team erwartet und mit 

Finale Lauf10!  
SV DJK Götting
Nach einem intensiven Training konnten knapp 
70 Teilnehmer beim internen Abschlusslauf des 
SV DJK Götting endlich testen, ob die erarbeite-
te Kondition ausreicht für das Ziel der Lauf10! 
Bewegung, nämlich die Bewältigung einer Stre-
cke von zehn Kilometern. 

AN
ZE

IG
E



Bruckmühler Bürger Bote  53Bruckmühler Bürger Bote  53

Aktuelles aus den VereinenAugust 2026

Samstag, 5. September 2026 ab 10:00 Uhr

Wir feiern 1 Jahr – 
und sagen von Herzen: 
Danke!
Ein Jahr voller schöner Begegnungen, italienischer 
Mode und ganz besonderer Momente – das möchten 
wir gemeinsam mit euch feiern!

Von Herzen danken wir euch für eure Treue, euer Ver-
trauen und die vielen schönen Gespräche, die unser 
Geschäft im ersten Jahr mit Leben gefüllt haben. Ohne 
euch wäre dieses erste Jahr nicht so besonders gewesen.

Deshalb laden wir euch ganz herzlich ein, mit uns unser 
1-jähriges Jubiläum zu feiern:

Damenmode
Persönlich. Stilvoll. Besonders.

Kirchdorfer Straße 1 • 83052 Bruckmühl
0 80 62 / 70 09 027

Freut euch auf eine gemütliche Atmosphäre, italieni-
sches Flair, viele neue Lieblingsstücke und als kleines 

Dankeschön eine Überraschung für euch.

Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Tag mit 
euch zu verbringen und auf viele weitere gemein-
same Jahre!

Eure SteffiEure Steffi
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Praktischerweise konnte das anschließende 
gemütliche Beisammensein gleich in der Sport-
gaststätte Göttinger Alm stattfinden. Die Spar-
tenleiterin der Sparte Freizeitsport Elisabeth 
Ehmann wies darauf hin, dass ein solcher Event 
nur mit Hilfe zahlreicher Helfer möglich ist und 
dankte allen Trainern für den wochenlangen 
Einsatz, den Helfern an den Getränkestationen 
auf der Strecke und an der Turnhalle sowie dem 
„Mann für alle Notfälle“ und dem Fotografen für 
die zahlreichen schönen Fotos, die uns beide 
mit Fahrrädern begleiteten. 
Das Training wird bis auf Weiteres als offener 
Lauftreff fortgesetzt Es findet jedoch nur noch 
einmal wöchentlich mittwochs ab 19 Uhr statt. 
Treffpunkt Turnhalle Schule Götting. 
Wie immer gilt nach Lauf10! 2026 ist gleichzei-
tig vor Lauf10! 2027. Freizeitsportler, egal wel-
chen Alters, ob Anfänger oder fortgeschritten, 
die sich dafür interessieren die Herausforderung 
einer Strecke von 10 km anzunehmen sowie die 

Alle Läufer und Walker waren daher überglück-
lich und sehr stolz, als sie das Ziel erreicht und 
die zehn Kilometer geschafft hatten, angefeuert 
von Fangruppen auf der Strecke und dann noch 
einmal besonders auf den letzten Metern. Jeder 
Finalist bekam eine schöne Urkunde überreicht. 
Nach dem Start an der Grundschule Götting 
führte die Strecke Richtung Göttinger Mangfall 
Steg, südlich entlang der Mangfall Richtung 
Vagen und nach 5 km den gleichen Weg wieder 
zurück. Wie in den letzten Jahren gab es eine Er-
frischungsstation, da es bereits morgens schon 
recht warm war. Unter Anleitung der Trainer hat-
ten sich die Teilnehmer mithilfe eines sich lang-
sam steigernden Intervalltrainings aus Laufen 
und Gehen dreimal pro Woche in 10 Wochen 
auf die Distanz vorbereitet. Es wurde in insge-
samt 4 Laufgruppen und 2 Walkinggruppen 
trainiert. Schon beim ersten Treffen gab es ein 
großes Hallo und freudiges Wiedersehen der 
zahlreichen „Wiederholungstäter“. 

AN
ZE

IG
E



Bruckmühler Bürger Bote  55Bruckmühler Bürger Bote  55

Aktuelles aus den VereinenAugust 2026

Obstpresse startet  
in die Saison
Der Obst- und Gartenbauverein Vagen-Mit-
tenkirchen informiert, dass der Start der 
Obstpressesaison 2026 am Mittwoch, 12. 
August, ist. Terminvereinbarungen sind tele-
fonisch montags, mittwochs und freitags von 
9 – 12.30 Uhr seit 7.8.2026 unter Telefon 
0 80 62 / 77 66 68 6 möglich. 

Andrea Steiner

Herbstausflug der  
AWO Bruckmühl 
Am Mittwoch, 30. September, veranstaltet der 
AWO Ortsverein Bruckmühl einen Busausflug 
nach Blaubeuren mit der Panoramafahrt Blau-
topfbähnchen. Abfahrt ist um 6:45 Uhr vom 
Berr Betriebshof Hermann-Oberth-Str. 3, eine 
weitere Zustiegsmöglichkeit, ist beim ehema-
ligen Alten Rathaus Bruckmühl um 7:00 Uhr.
Nach der Ankunft in Blaubeuren, werden wir mit 
dem Blautopfbähnle eine Panoramafahrt durch 
die berühmte Blautopfstadt machen. Dabei 
entdecken wir den Klosterhof, den Hausberg 
Rucken mit faszinierendem Ausblick, die reiz-
volle Altstadt, das Gerberviertel und natürlich 
den Blautopf.
Nach der Fahrt mit dem Blautopfbähnchen wer-
den wir zum Mittagsessen im Gasthof zum Och-
sen einkehren. Der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung. Es besteht auch die Möglichkeit, zur 
Besichtigung des Klosters aus dem 11. Jahr-
hundert, die historische Hammerschmiede am 
Blautopf. Das Herzstück von Blaubeuren ist der 

Sozialer Arbeitskreis  
auf dem Volksfest
A richtige Gaudi wars wieder beim Volksfest, 
wie jedes Jahr durfte der Soziale Arbeitskreis 
mit seinen Schützlingen auf Einladung vom 
Sportverein der Hendlbraterei und anderen 
Gönnern einen wunderschönen Tag erleben. Bei 
herrlicher Volksfeststimmung genossen alle ge-

Blautopf, eine beeindruckende Karstquelle mit 
intensiv blauem Wasser, die Mythen und Legen-
den umgeben ist. Direkt in der Altstadt befinden 
sich historische Fachwerkhäuser, wie der Hohe 
Will aus den 15. Jahrhundert, sowie die Adels- 
höfe, die einen Einblick in das mittelalterliche 
Leben geben.
Bis zur Rückfahrt um 16:00 Uhr besteht auch 
noch die Möglichkeit, eines der Cafés, in der Alt-
stadt zu besuchen. Der AWO Ortsverein Bruck-
mühl würde sich sehr freuen, wenn auch zahl-
reiche Nichtmitglieder an diesen Busausflug 
teilnehmen werden.
In Fahrpreis von 47,00 Euro ist die Busfahrt 
nach Blaubeuren und die Panoramafahrt Blau-
topfbähnchen enthalten.
Die Anmeldung und Bezahlung für diese Fahrt 
findet am Freitag, 21.08.2026 um 14:00 Uhr 
in der neuen AWO Begegnungsstätte Göttinger 
Straße 5 b statt, oder telefonisch bei Christa 
Höppler Tel.: 0 80 62 / 92 87, jederzeit möglich.

Gerhard Weber

eigene Fitness zu steigern sind jederzeit herz-
lich Willkommen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Durch die unterschiedlichen 
Tempos in den Gruppen kann jeder seinen Mög-
lichkeiten entsprechend einsteigen. 

Text: Petra Schmidt, Foto: Michael Dreher
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meinsam die leckeren Wiesenbrezen, knuspri-
ge Gockerl und schmackhaften Schweinswürstl 
dazu ein süffiges Radler, Bier Spezi oder Limo. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war für Seppi 
Schnitzenbaumer als er dirigieren durfte. Er 
war sichtlich stolz und sehr glücklich. Natürlich 
jubelten und applaudierten ihm alle begeistert 
zu. Beim Autoscooter, Torwandschießen und 
Losen wurde viel gelacht, und so mancher hatte 
sogar das Glück einen schönen Preis zu gewin-
nen.
Ein herzliches Dankeschön an den Sportverein, 
der Hendlbraterei Hainz und allen anderen Gön-
nern für die Einladung und diesen unvergessli-
chen Tag. Gemeinsam lachen, feiern und schö-
ne Stunden verbringen- genau das macht unser 
Miteinander so wertvoll.

Text und Foto: Gabi Sander

Bogenschützen feierten  
30. Sparten-Jubiläum
Die im Jahr 1926 gegründete „Schützenge-
sellschaft Edelweiß“ verfügt neben der Sparte 
„Gewehr- und Luftpistole“ noch über ein zwei-
tes sportliches Standbein: die Bogenspor-
tabteilung, die jetzt ihr 30-jähriges Bestehen 
feierte. Spartenleiter Christian Hörberg hieß 
dazu auf dem neuen Bogenplatz in Heufeld die 
Mitglieder sowie die Abordnungen befreundeter 
Vereine willkommen. Ferner begrüßte er eine 
„länderübergreifende kommunale Delegation“, 

Kommunale Gäste kamen zur Jubiläumsfeier 
(li. v. vorne): Anna Wallner (2. Bürgermeiste-

rin), Robert Plank (3. Bürgermeister/beide 
Bruckmühl, Gerhard Weil (1. Bürgermeister 

Partnerstadt Bruck a. d. Leitha). (re. v. vorne) 
Evi Weil und Birgit Brunnthaler (Bürgermeis-

ter-Gattinnen), Roman Brunnthaler (Vize-Bür-
germeister Bruck a. d. Leitha) und Hubert 

Krischkowski (SG Edelweiß) 
die sich aus Anna Wallner (2. Bürgermeiste-
rin), Robert Plank (3. Bürgermeister/beide 
Bruckmühl), Gerhard Weil (1. Bürgermeister) 
und Roman Brunnthaler (Vize-Bürgermeister/
beide Partnerstadt Bruck a. d. Leitha/Nieder-
österreich) zusammensetzte. Wir haben endlich 
einen Platz, auf dem wir vernünftig schießen 
können“, freute sich Christian Hörberg. 
Nach 20 Jahren hatten die Bogenschützen 
ihr Schießgelände auf dem Areal der Land-
kreis-Kompostieranlage verlassen müssen, 
weil diese erweitert wurde (wir berichteten). Mit 
großer Unterstützung durch die Marktgemeinde 
sowie der „Sparkassenstiftung Zukunft“ konnte 
2025 ein neuer Platz hinter dem „Wolf Meister-
haus“ gefunden und turnierfähig eingerichtet 
werden. Bei der Feier dabei war auch Platz-Ver-
pächter Engelbert Wolf. Ins Leben gerufen wurde 
die Sparte 1996 von 11 Mitgliedern um Initiator 
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Wolfram Eichelberger, der bis 2017 die „Pfeil & 
Bogen“-Abteilung leitete. 2017 übernahm Ste-
fan Müller die Spartenleitung und seit 2018 hat 
sie Christian Hörberg inne. Die Mitgliederzahl 
der Sparte entwickelte sich in mehreren Schrit-
ten bis zum derzeitigen Stand von 160. Im 
Namen des „Edelweißschützen-Hauptvereins“ 
gratulierte der 1. Vorstand Roland Kielblock. Im 
Rahmen des Jubiläums-Programms kamen na-
türlich auch die Bogen und Pfeile zum Einsatz. 
Bei einem Freundschaftsturnier, an dem neben 
den Gastgebern Aktive der befreundeten Verei-
ne SV Pang, Drei Buchen Reichertshausen und 
BSC Schwaz/Vomp (Tirol) teilnahmen, hieß es 
gemäß der Wunschformel unter Bogenschützen 
„Alle ins Gold“. Geschossen wurde in den Dis-
ziplinen Compound, Recurve und Blankbogen. 
Die bürgermeisterlichen Gäste durften sich 
zuvor bei einem Schnupperschießen mit dem 
Sportgerät versuchen. Außerdem hatten alle 

Teilnehmer die Gelegenheit, mit einem Glücks-
schuss einen Extra-Preis zu gewinnen. Bei der 
Jubiläumsfeier gab es zudem Ehrungen. Mit 
Urkunden gewürdigt wurden Spartengründer 
Wolfram Eichelberger sowie die im Gründungs-
jahr 1996 eingetretenen Mitglieder Doris und 
Wolfgang May. 
Nach der vielbeklatschten Siegerehrung mün-
dete das Bogenschützen-Fest in einen gemüt-
lichen und kommunikativen Grillabend. Im 
Gespräch mit unserer Zeitung erklärte Spar-
tenleiter Christian Hörberg: „Wir blicken positiv 
in die Zukunft und möchten unsere Vereinsar-
beit mit viel Eifer fortführen. Aktuell stehen 
wöchentlich geleitete Trainingsmöglichkeiten 
für Einsteiger, Jugendliche, Erwachsene, Com-
pound-Schützen und für das intuitive Bogen-
schießen zur Verfügung. Das Interesse an unse-
rem Sport und an den Schnupperstunden ist so 
groß, dass wir aktuell neue Mitglieder sogar auf 
eine Warteliste setzen müssen“.

Text: Johann Baumann,  
Fotos: Johann Baumann/ Christian Hörberg

Im Gründungsjahr traten Doris und Wolf-
gang May in die Sparte ein und wurden von 

Spartenleiter Christian Schönberg (Mitte) 
ausgezeichnet 

Spartenleiter Christian Schönberg ehrte den 
Spartengründer und langjährigen Spartenleiter 

Wolfram Eichelberger (re.) 
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Vereinsmeisterschaft  
des ESC Waldheim
Bei hochsommerlichen Temperaturen veran-
staltete der ESC Waldheim seine Vereinsmeis-
terschaft. 
Die außergewöhnliche Hitze stellte Spieler und 
Organisatoren vor eine große Herausforderung, 
dennoch verlief der Wettbewerb erfolgreich 
und in kameradschaftlicher Atmosphäre. Eine 
besondere Belastung für den Verein ist derzeit, 
dass die Mitglieder ihre eigenen Stockbahnen 
im ehemaligen Vereinsgelände in Waldheim 
nicht mehr nutzen dürfen. Deshalb ist der ESC 
Waldheim sehr dankbar, dass die Vereinsmeis-
terschaft sowie Training und Turniere auf den 
Stockbahnen in Mietraching ausgetragen wer-
den können. 
Für die Verantwortlichen bedeutet dies jedes 
Mal einen erheblichen organisatorischen Auf-
wand. Sämtliche Ausrüstung- von Sonnen-
schirme und Sonnenschutzpavillon bis hin zu 
Schreibmaterialen- plätze und der Verpflegung 
- muss nach Mietraching transportiert und an-
schließend wieder zurückgebracht werden.
Erfreulich ist dabei der große Zusammenhalt in-
nerhalb des Vereins. Jedes Vereinsmitglied hilft 

tatkräftig mit, damit Trainingsbetrieb, Turniere 
und Vereinsveranstaltungen reibungslos durch-
geführt werden können. Gemeinsam über-
brückt der ESC diese anstrengende Zeit, bis der 
neue Stockplatz fertig gestellt ist und genutzt 
werden kann. Umso größer war die Freude, dass 
die Vereinsmeisterschaft trotz der schwierigen 
Rahmenbedingungen und der extremen Hit-
ze erfolgreich abgewickelt werden konnte. Sie 
zeigte einmal mehr den starken Zusammenhalt 
und das große Engagement aller Mitglieder des 
ESC Waldheim.

Text und Foto: Gabi Sander

Wieseneinzug der SG Edelweiß 
Bruckmühl im neuen Gwand
Die Schützengesellschaft Edelweiß Bruckmühl 
präsentierte sich beim Wiesnaufzug heuer erst-
mals in neuem Gewand. Die Mädels trugen ihre 
neuen Schürzen zu den Dirndln, die Männer die 
neue Vereinskleidung. Auch die Kinder waren 
mit ihren neuen T-Shirts bestens ausgestattet 
und gaben ein tolles Bild ab. Ein besonderes 
Highlight war Tafelmadl Leonie Moser. Auch für 
den Nachwuchs war bestens gesorgt: Für alle 
Kinder und Jugendlichen gab es jeweils fünf 
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IG Hinrichssegen zu Besuch in 
der Nudel-Manufaktur Pasta fino
Im Juli machten sich 14 Mitglieder der IG Hin-
richsegen auf die Fahrt nach Schonstett zur 
Besichtigung der Nudelmanufaktur Pasta fino. 
Mitglied Walter Riedl stellte seinen Kleinbus zur 
Verfügung, den er auch selbst als Fahrer be-
gleitete. Des Weiteren schlossen sich 2 private 
PKW dem Ausflug an.
In Schonstett angekommen begrüßte uns der 
Chef und Inhaber der Manufaktur, Robert, und 
erzählte vom Beginn der Nudelfabrikation. Das 
ursprüngliche Gebäude war ein landwirtschaft-
licher Betrieb, der zu einem modernen Produk-
tionsbetrieb für Nudeln und Pasten umgebaut 
wurde. In dieser Manufaktur wird täglich frische 

Brennholz trocken in 33 + 25 cm
Fichte 100,– € • Buche/Esche 140,– €
gemischt 120,– € • Sterr (25 cm 10,– € mehr)

Lieferung möglich! Tel. 0 80 62 / 15 84

Fahrten im Autoscooter, was großen Anklang 
fand. Die Mitglieder genossen die ausgelasse-
ne Stimmung, ein kühles Bier und das gesellige 
Beisammensein, das den Wieseneinzug jedes 
Jahr zu etwas Besonderem macht.
Ein schöner Moment war zudem die kleine An-
erkennung für unsere engagierten Helferinnen 
und Helfer der Grillstation beim Sommerfest 
der Grundschule. Nadine Westenthanner, Ani-
ta Vui’c, Rosemarie Fallkowski, Sabine Kilger, 
Franz Kilger, Christian Göttinger und Roland 
Kielblock erhielten als Dankeschön eine zu-
sätzliche Hendlmarke – eine wohlverdiente Auf-
merksamkeit für ihren Einsatz.

Text und Fotos: Heidi Göttinger
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Pasta aus besten Hartweizengrieß, Wasser aus 
dem Schonstetter Tiefenbrunnen und natürli-
chen Zutaten ohne Pasteurisierung und ohne 
industrielle Abkürzungen hergestellt. Robert ist 
ein gelernter Koch und kreativer Kopf von Pasta-
fino. Er ist immer für eine Geschmacksüberra-
schung zu haben.
Nach viel Information über die Herstellung der 
Pasta und die verschiedenen Füllungen und 
Saucenbereitungen sowie der Besichtigung der 
Produktionshalle und der Ravioliherstellung. 
Wobei die gefüllten Nudeln ursprünglich aus 
China stammen. Alles in Allem war sowohl die 
Besichtigung des Betriebes, in dem zehn 10 
Mitarbeiter beschäftigt sind, als auch die an-
schließende Möglichkeit zum Einkauf von Pas-
ten und Nudeln recht unterhaltsam.
Auf der Rückreise wurde ein Stopp zum Mittag-
essen in der Gaststätte Erlensee eingelegt. Ein-
helliges Fazit der Teilnehmer: Schön wars!

Text und Foto: Annemarie Laufmann

Dienstagsturner beim  
Deutschen Sportabzeichen
Zehn Turner und Trainer legten bei schweiß-
treibenden 28 Grad erfolgreich die Prüfungen 
für das Deutsche Sportabzeichen ab. Trotz der 
sommerlichen Hitze zeigten alle Teilnehmenden 
auf dem Sportplatz herausragenden Einsatz 
und bewiesen ihre Fitness in den verschiede-
nen Disziplingruppen.

100 Jahre „Altersverein  
Edelweiß Bruckmühl“
Seit 100 Jahren besteht der „Altersverein Edel-
weiß Bruckmühl von 1926 e.V.“ und er hat 
nichts an seiner Attraktivität verloren. Gegrün-
det als reiner Männerverein tragen den Verein 
heute Männer und Frauen gleichermaßen und 
erfreuen sich einer guten Gemeinschaft. Das 
zeigt sich bei den monatlichen Stammtischen, 
bei denen es fröhlich und ungezwungen zugeht 
ebenso wie bei Ausflügen, Wanderungen, Sing- 
und Erzählnachmittagen und vielem mehr. Si-
cher, die Zeiten und Gewohnheiten ändern sich, 
es gab Höhen und Tiefen, es galt Krisen, Krieg 
und Nachkriegszeit durchzustehen und vieler-
lei gesellschaftliche Umwälzungen zu meistern 
und dabei doch hoffnungsfroh in die Zukunft zu 
blicken. Das haben die Mitglieder gemeinsam 

Schmiedstraße 17  ·  83052 Kirchdorf a. H.
Tel.: 0 80 62 / 14 78  ·  Fax: 0 80 62 / 7 99 11
E-Mail: offi ce@anton-stahuber.de

www.anton-stahuber.de

hdorf a. H.
2 / 7 9911
de

Ihr Hersteller für:

· energiesparende Regelungstechnik

· hygienische Frischwassererwärmung

· solare Heizungsunterstützung

· Zentralregelung aller Komponenten

Ein großer Dank gilt dem Organisationsteam 
und den Prüfern, die bei der Hitze kühle Köpfe 
bewahrten. 
Zum Abschluss gab es noch für jeden ein Eis.

Text und Foto: Stephanie Höflacher
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mit den Verantwortlichen dieser Seniorenge-
meinschaft geschafft – Ist das nicht ein Grund 
zum Feiern?
Der Verein möchte das Jubiläum nicht nur in-
tern, sondern mit allen feiern und laden ein, an 
dieser Feier teilzunehmen, egal ob man Mitglied 
im Verein ist oder nicht. Es wird ein buntes Pro-
gramm geben mit wenigen und kurzen Anspra-
chen, aber mit einem Bühnenprogramm einer 
bekannten Gruppe, mit Musik und Gesang und 
natürlich mit Kaffee und Kuchen, einem kühlen 
Bier und alles in der sehr ansprechenden At-
mosphäre der Kulturmühle. Gleich den Termin 
vormerken: Samstag, 26. September 2026, 
14.00 Uhr (kurze ökumenische Andacht) vor 
der Kulturmühle.
Ab 15.00 Uhr großes Programm im Saal, der 
Eintritt ist frei (Spenden sind gerne gesehen).
Einzelheiten dazu in der der September-Ausga-
be des Bürger-Boten. 

Grete Kissel

Stadlfest in Högling: Musik,  
Schmankerl und Spaß für Kinder
Am Samstag, 15. August (Feiertag), findet 
wieder das traditionelle Stadlfest der Feuer-
wehr Högling im Killi-Stadl statt. Bei schönem 

physiofactum · Inhaber Sascha Zingerling · Kirchdorfer Str. 14a · 83052 Bruckmühl
Telefon: 0 80 62 / 7 28 35 96 · E-Mail: info@physiofactum.de

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Massagen

• Lymphdrainage
• Gerätegestützte Krankengymnastik (KKG)
• Gesundheitskurse

Wetter besteht die Möglichkeit im Freien unter 
schattenspendenden Obstbäumen zu sitzen. 
Beginn ist um 11 Uhr mit einem musikalischen 
Frühschoppen, gefolgt von einem Mittagstisch 
unter anderem mit knusprigem Rollbraten. Am 
Nachmittag wird Kaffee mit selbstgemachtem 
Kuchen angeboten. Als besonderes Schman-
kerl werden ab Nachmittag Steckerlfische vom 
Holzkohlegrill serviert. Aber auch Grillfleisch, 
Würste und verschiedene andere (auch vegeta-
rische) Gerichte stehen im Angebot.
Für Kinder wird heuer wieder Kettcar fahren 
auf der gesperrten Straße möglich gemacht. 
Außerdem gibt es zwei Hüpfburgen, sowie eine 
Spiele- und Bastelecke. Die Jugendfeuerwehr 
hat eine Torwand aufgebaut, bei der sich Jung 
und Alt versuchen können. Es kommt das gute 
Maxlrainer Bier zum Ausschank. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstaltung den ganzen Tag 
und abends von der Höglinger Musi. 

Robert Brandl
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Bergmesse auf  
der Schwarzlack

tags bestimmen zu lassen. Stattdessen gelte 
es, die schönen Momente und kleinen Glücks-
momente des Tages und des Lebens bewusst 
wahrzunehmen, im Herzen zu bewahren und 
daraus Kraft und Zuversicht zu schöpfen.
Zum Abschluss fragte er die Anwesenden, bei 
wem unterwegs bereits Kieselsteine von der 
rechten in die linke Hosentasche gewandert 
waren und welche besonderen Augenblicke 
dahinterstanden. Viele Teilnehmer berichteten 
von ihren persönlichen Eindrücken – vom herr-
lichen Wetter über die Gemeinschaft bis hin zur 
Schönheit der Natur.
Nach dem Schlusssegen dankte Markus Stein 
allen, die zum Gelingen der Bergmesse bei-
getragen hatten: den zahlreichen jungen und 
junggebliebenen Teilnehmern, dem Kinderchor, 
den Musiker sowie dem Organisationsteam. 
Anschließend ließen die Teilnehmer den Vor-
mittag bei einer wohlverdienten Einkehr im 
Biergarten der Schwarzlack in geselliger Runde 
ausklingen.
Die Bergmesse 2026 auf der Schwarzlack war 
erneut ein eindrucksvolles Glaubens- und Ge-
meinschaftserlebnis und machte auf beson-
dere Weise deutlich: Jeder Tag ist ein Geschenk 
– man muss nur die kleinen und großen Augen-
blicke bewusst wahrnehmen.

Text und Foto: Konrad Mack

Unter dem Leitgedanken „Jeder Tag ist ein Ge-
schenk“ stand die Bergmesse auf der Schwarz-
lack. Zahlreiche Bergwanderer machten sich 
am Samstagmorgen bei strahlend blauem Him-
mel und herrlichem Sonnenschein gemeinsam 
auf den Weg vom Parkplatz in Großholzhausen 
auf die Schwarzlack.
Bereits um 8.45 Uhr begrüßte Markus Stein 
die Teilnehmer und gab ihnen einen besonde-
ren Impuls mit auf den Weg: Jeder erhielt fünf 
Kieselsteine für die rechte Hosentasche. Die 
Aufgabe lautete, immer dann einen Stein in die 
linke Hosentasche zu legen, wenn unterwegs 
etwas besonders Schönes oder Bewegendes 
wahrgenommen wurde. So sollten die kleinen 
Geschenke des Tages bewusst wahrgenommen 
und im Gedächtnis bewahrt werden.
Mit Gottes Segen begann anschließend der Auf-
stieg zur Schwarzlack. Auf halber Strecke legten 
die Wanderer eine kurze Verschnaufpause ein, 
die vom Kinderchor mit einem stimmungsvollen 
Kanon musikalisch bereichert wurde.
Oben angekommen, wurde der Altar vorberei-
tet, während sich die Teilnehmer schattige Plät-
ze unter den Bäumen suchten. Den feierlichen 
Wortgottesdienst zelebrierte Markus Stein. Mu-
sikalisch wurde die Bergmesse vom Kinderchor 
unter der Leitung von Anni Heigl gestaltet, be-
gleitet von Markus Wallner am E-Piano.
In seiner Predigt griff Markus Stein das Thema 
des Tages auf. Er ermutigte die Gläubigen, sich 
nicht den Tag oder das Leben von den vielen 
vermeintlich schlechten Nachrichten des All-

Das Doppeljubiläum in der  
Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl
100 Jahre Herz Jesu und 25-jähriges Priester-
jubiläum von Pfarrer Augustin Butacu, besser 
hätte es nicht passen können. Diese beiden 
Jubiläen waren Anlass, das diesjährige Pfarr-
fest in besonders würdevoller und festlicher 
Weise zu feiern. Dem weltlichen Fest ging ein 
eindrucksvoller Gottesdienst voraus. 
Pünktlich um 10.30 Uhr zogen der Altardienst 
und die Priester zum Festgottesdienst in die 
besonders schön geschmückte Kirche ein. Fah-
nenabordnungen vom Trachtenverein Vagen, 
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Trachtenverein Bruckmühl, Krieger und Sol-
datenkameradschaft Bruckmühl, Sportverein 
Bruckmühl und vom Frauenbund Bruckmühl 
säumten zusammen mit den Kirchenfahnen 
die Bänke der Kirchenbesucher. Der Blumen-
schmuck in den Kirchenfarben Gelb-Weiß und 
ein „Baldachin“ in den Farben Gelb und Weiß 
verliehen dem Innenraum ein festliches Kleid. 
Bereits am Haupteingang lud das wunderbar 
gestaltete Schild von Hans Haager, die wun-
derschön von Helga Müller, Maria Heidentha-
ler und Elfriede Binder gebundenen Girlanden 
an den Säulen, zu 100 Jahre Herz Jesu Kirche  
ein. 
Die erste Überraschung für Pfarrer Butacu wa-
ren die beiden Kerzen die den Ambo zierten. 
Eine Kerze, gestaltet von Birgit Kettl, zierte ein 
filigranes Abbild des Schildes zu 100 Jahre 
Herz Jesu, und die zweite Kerze, gestaltet vom 
Freundeskreis von Augustin Butacu, war reich 
mit Symbolen zu 25 Jahre Priestertum wunder-

schön geschmückt. In seiner Begrüßung wies 
Augustin Butacu auch auf das Jubiläum von 
Hans Georg Schepping hin, der am 02.02.2026 
sein 60-jähriges Priesterjubiläum feiern durfte. 
Mit großem Applaus wurde der sehr beliebte 
Pfarrer von den Kirchenbesuchern bedacht. Er 
war von 1995 bis 2009 Priester im damals neu 
gegründeten Pfarrverband Bruckmühl, Vagen 
und Mittenkirchen und war maßgeblich an der 
Renovierung der Herz Jesu Kirche während sei-
ner Amtszeit beteiligt. 
Pfarrer Titusz Becze, Pfarrer von 2009 bis 2016 
konnte leider aus terminlichen Gründen nicht 
teilnehmen. Pater Terance, derzeitiger Kaplan, 
Dekanatsreferent Markus Brunnhuber und Ge-
meindereferentin Elisabeth Boxhammer ver-
vollständigten den Altardienst. Mit dabei in der 
feierlichen Messe, auch die Pastoralreferenten 
Christoph Langer und Thomas Goltsche, sowie 
der evangelische Amtskollege Pfarrer Andreas 
Strauss. Weiters begrüßte Augustin Butacu 
seine weit angereisten Familienmitglieder, sei-
ne Freunde und Bekannten, die ihn auf seinem 
bisherigen Weg begleitet haben. 
Die musikalische Gestaltung des Gottesdiens-
tes lag in den Händen von dem Kirchenmusiker 
Karl-Heinz Vater, der den „ökumenischen Chor“, 
Chor der Pfarrei Herz Jesu und Chor der evan-
gelischen Kirchengemeinde, souverän dirigierte 
und zusammen mit der Blaskapelle den Gottes-
dienst eindrucks- und stimmungsvoll gestalte-
te. In seiner Predigt hob Pfarrer Butacu hervor, 

Schränke nach Maß
O P T I M A L

Staatsstraße 72 Tel: 08031/46 38 65
83059 Kolbermoor www.optimal-schraenke.de
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dass sowohl 100 Jahre Kirche, als auch 25 Jah-
re Priestertum nur gelingen können, wenn das 
Fundament, der Glaube an Jesus Christus ge-
lebt und weitergetragen wird. Zur großen Über-
raschung für den Pfarrer, stimmte die Blaska-
pelle nach dem Schlussgebet die rumänische 
Nationalhymne an, die der Chor einstudiert hat-
te. Sofort sangen die anwesenden Gäste aus 
Rumänien stimmkräftig mit, wobei der eine und 
andere auch eine Träne verdrücken musste. Da-
mit wurde die Geschenkübergabe eingeleitet. 
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende, Birgit Rum-
pel, bedankte sich mit persönlichen und herz-
lichen Worten im Namen aller, und Florian Kettl 
und Stefan Müller aus der Kirchenverwaltung, 
überreichten die sehr persönlich gestaltete Sto-
la mit aufwendiger Stickerei. Elisabeth Danner 
aus dem Pfarrverbandsrat übergab eine Foto-
collage mit ein paar Bildern von der Weihe bis 
zur heutigen Zeit, und Birgit Kettl hatte noch 
eine gut gefüllte Urlaubskasse in Form eines 
Schiffes gebastelt und übergeben. 
Natürlich hatten sich auch die Ministranten 
etwas überlegt, schenkten einen Präsentkorb 
und Oberministrant Johannes Kettl erklärte, 
dass sich der leere Bilderrahmen für das Grup-
penfoto, das gleich im Anschluss an die Messe 
gemacht würde, eignen könnte. Pfarrer Andreas 
Strauss beglückwünschte Augustin Butacu 
zum Jubiläum und Bürgermeister Richard Rich-
ter ging in seiner Rede auf die Bedeutung der 
Kirche ein, und bekräftigte, dass 3 wichtige 
Säulen, nämlich der Glaube, die Hoffnung und 
die Liebe im Leben, sowohl für die Kirchenge-
meinde als auch für die Zeit des Priesteramtes 
zum guten und erfüllten Gelingen beitragen 
würden. Er bedankte sich sehr persönlich noch 
bei Pfarrer Butacu für das gute Miteinander und 
überreichte sein Geschenk zum Jubiläum und 
das Geschenk der Gemeinde für 100 Jahre Herz 
Jesu an die Pfarrei. 
Nach der gemeinsam gesungenen Bayern 
Hymne endete der, trotz großer Hitze, kurzwei-
lige Gottesdienst und sogleich füllten sich die 

festlich geschmückten Biertische, an denen 
bereits kühle Getränke bereitgestellt waren. Ein 
sehr großer Dank gebührt den Mitgliedern des 
Trachtenvereins D’Wendelstoana Bruckmühl, 
die dafür sorgten, dass niemand lange auf sein 
Essen warten musste, das von der Metzgerei 
Rumpel köstlich zubereitet war. Mit unterhalt-
samer Musik der Blaskapelle Bruckmühl, unter 
der Leitung von Martina Riedl, mit dem Auftritt 
der Plattlerkinder von Vagen und Bruckmühl, 
und der Goasslsschnoizer vom Trachtenverein 
Bruckmühl nahm das Pfarrfest seinen Lauf. 
Für die Kinder bereiteten die Ministranten Pop-
corn und hielten ein Auge auf die Hüpfburg. Mit 
Wasserbomben und Wasserspritzen kühlten 
sich Kinder und Jugendliche ab und hatten ih-
ren Spaß dabei. Auch an ein Eis als Erfrischung 
für die Kinder war gedacht. Und das reichhaltige 
Kuchenbuffet ließ keine Wünsche offen. Auch 
hier gab es noch eine kleine Überraschung für 
Augustin Butacu. Sophie Hermann, Ministran-
tin und angehende Konditorin, hat zwei Foto-
torten gezaubert, einmal mit dem Herzen Jesu 
und eine mit einem Foto von Pfarrer Butacu, der 
es sich nicht nehmen ließ, diese Torten eigen-
händig anzuschneiden und zu verteilen. So ging 
ein sehr gelungenes und fröhliches Pfarrfest 
zu Ende und es gab nur zufriedene Gesichter. 
Die Pfarrei bedankt sich für die großartige Un-
terstützung, bei allen Kuchenbäckerinnen, bei 
allen Helfern, die im Vorfeld, am Tag des Fes-
tes und bei den Aufräumarbeiten mit geholfen 
haben aufs herzlichste. Es hat sich wieder ge-
zeigt auf viele Leute ist Verlass, wenn man sie 
braucht, sind sie da. 

Text und Foto: Marlene Obermayr

Gemeindefest in der EFG
Am 12. Juli feierte die Evangelisch-Freikirch- 
liche Gemeinde Bruckmühl bei schönstem Son-
nenschein ein Gemeindefest auf dem Spielplatz 
in der Troppauer Straße. Groß und Klein kamen 
zusammen, um aus Gottes Wort zu hören, mit-
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einander zu essen, zu spielen und zu lachen. 
Der Spielplatz hatte sich schon in der Vergan-
genheit oft für den kunterbunten Familiengot-
tesdienst „Kirche Kunterbunt“ bewährt, den die 
EFG Bruckmühl immer wieder dort veranstaltet. 
So boten neben einigen Pavillons auch die dort 
wachsenden Bäume und Büsche angenehme 
Schattenplätze. Der Jugendreferent Martin 
Lüling zeigte in seiner Predigt auf, was selbst 
ganz aktuelle Themen, wie die Fußballwelt-
meisterschaft und Auswechselspieler, mit Jesus 
und Gebet zu tun haben. Danach wurde lecker 
gegrillt und gemeinsam ein üppiges Buffett ge-
staltet. Außerdem konnten sich Jung und Alt an 
besonderen Spielgeräten, wie einer Slackline, 
einem großen Vier-Gewinnt oder Cornhole ver-
gnügen oder einfach noch bei guten Gesprä-
chen zusammensitzen.

Text und Foto: Julia Walter

Termine in der Pfarrei Herz Jesu 
30 junge Christen erhielten nach einer inten-
siven Zeit der Vorbereitung, durch den Weihbi-
schof Graf Rupert zu Stolberg am Samstag 18. 
Juli, das Sakrament der Firmung. Mit einem 
kräftigen Bekenntnis zum Glauben und der von 
Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg persönli-
chen Salbung mit Chrisamöl wurde ihnen die 
Kraft des Heiligen Geistes zugesprochen. In sei-
ner Ansprache verglich der Bischof den Heiligen 
Geist mit einem Navi, das uns den richtigen Weg 
zeigen soll. Dass es im Leben aber auch, wie auf 
einer langen Reise, Zwischenstopps und Pau-
sen braucht. Ruhezeiten, die der Sonntag bie-
tet, aber auch einfach ein Besuch in der Kirche 
zum auftanken, und um sich neu zu orientieren. 
Musikalisch gestalteten ein Gesangsensemble 
und verschiedene Instrumentalisten, unter der AN
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Leitung von Karl-Heinz Vater, den feierlichen 
Gottesdienst. Beim anschließenden Stehemp-
fang hatte jeder die Gelegenheit mit dem Weih-
bischof ein paar persönliche Worte zu wechseln 
und ein Erinnerungsfoto zu machen. 
Am Samstag, 15. August, werden die vom Frau-
enbund vorbereiteten Kräuterbuschen während 
der festlichen Wort Gottes Feier gesegnet. Be-
ginn der Feier ist um 10.30 Uhr. Im Anschluss 
können Kräuterbuschen mitgenommen wer-
den. Der Frauenbund freut sich über Spenden, 

die wie immer an ein soziales Projekt in der Ge-
gend gespendet werden. 
Mit einer Taize Andacht am 30. August um 
19.00 Uhr endet der Ferienmonat August. Am 
5. Sonntag im Monat findet in Herz Jesu kein 
Gottesdienst statt. Ehrenamtlich Engagierte 
bereiten zusammen mit Karl Vater, der für ru-
hige Taize Musik sorgt, besinnliche Texte, ein-
fühlsame Gebete und Gedanken vor, die in die 
innere Stille führen. 
Der erste Freitag im Monat wird als Herz Jesu 
Freitag gefeiert. Am 4. September um 19.00 
Uhr findet die Heilige Messe statt, die mit Anbe-
tung und eucharistischem Segen endet. Im Au-
gust macht das Abendlob Ferien, am Samstag, 
5. und am Samstag, 12. September findet je-
weils um 19.00 Uhr wieder das Abendlob statt. 
Der Tagesausflug des Pfarrverbandes, der nach 
Ulm einlädt, ist am Samstag, 19. September. 
Die Busfirma Reisinger holt die Teilnehmer um 
7.00 Uhr am Bruckmühler Bahnhof und um ca. 

Bürgermeister-Panzer-Str. 2 · 83629 Weyarn
Tel. 0 80 20 / 904 74 60 · Fax: 0 80 20 / 904 74 61

www.ihr-kuechenparadies.de
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KdFB unterstützt  
Nachbarschaftshilfe
Im Rahmen einer Maiandacht, die unter dem 
Motto „Gemeinschaft schenken“ stand, über-
reichte Anni Niedermair im Namen des Katho-
lischen Frauenbunds Bruckmühl einen Scheck 
über 1000€ an die Vorsitzende der Ökumeni-
schen Nachbarschaftshilfe Bruckmühl, Resi 
Bäumel. Dieser stattliche Betrag sei der Erlös 
des diesjährigen Kräuterbuschenverkaufs am 
Fest Mariae Himmelfahrt gewesen, den der 
KdFB traditionell an wohltätige Organisationen 
spendet. Resi Bäumel dankte für die großzügige 
Spende, die unter anderem auch hilft, Gemein-
schaft zu ermöglichen, da damit Schüler:innen 
unterstützt werden, die ohne Zuschuss nicht an 
der Klassen-Abschlussfahrt teilnehmen könn-
ten. 

Text und Foto Doris Wagner

Anzeige

Angelika Sukarie · Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Kirchdorfer Straße 9 · 83052 Bruckmühl · Telefon: 0 80 62 / 7 94 32

Auch wenn die Gründe für Ehegattenunterhalt 
im Gesetz seit vielen Jahren eingeschränkt sind, 
so ist es trotzdem nicht selten, dass einer der 
Ehegatten an den anderen für die Zeit der 
Trennung oder für die Zeit nach Scheidung 
der Ehe Unterhalt bezahlen muss. Diese An-
sprüche werden dann meistens durch einen 
gerichtlichen Beschluss oder eine bei Gericht 
abgeschlossene Unterhaltsvereinbarung titu-
liert. Oft geht der Unterhaltsberechtigte dann 
davon aus, dass diese Unterhaltszahlungen für 
die Zukunft oder zumindest für die vereinbarte 
Zeit gesichert sind. Allerdings sieht das Gesetz 

auch Abänderungsmöglichkeiten für den Fall 
vor, dass sich die Grundlagen des Unterhalts-
titels nachträglich ändern sollten. Eine solche 
Änderung kann auch dadurch eintreten, dass 
z. B. der Unterhaltsberechtigte eine in seinem 
Eigentum befindliche Immobilie verkauft und 
einen nicht unbeträchtlichen Kaufpreis erzielt. 
Nach der Rechtsprechung muss er sich die Zin-
sen aus diesem Kaufpreis auf seinen Unterhalts-
anspruch anrechnen lassen, was zu nachträg-
lichen Änderungen führen kann. Es empfiehlt 
sich daher in solchen Fällen immer, sich vorab 
anwaltlich beraten zu lassen. 

Änderungen beim Ehegattenunterhalt

7.10 Uhr in Vagen ab. Eine Stadtführung in Ulm 
mit vielen bekannten Sehenswürdigkeiten, Mit-
tagessen in Ulm und Weiterfahrt zum „Blautopf“ 
sind vorgesehen. Anmeldungen sind über das 
Pfarrbüro (Stand: 24. Juli) noch möglich. Damit 
jeder die Gelegenheit hat hier mitzufahren, wird 
an diesem Samstag das Abendlob ausfallen. 
Am ersten und am zweiten Sonntag im Monat 
findet jeweils eine Wort Gottes Feier statt, und 
am dritten und vierten Sonntag findet jeweils 
eine Heilige Messe in Herz Jesu statt. Beginn ist 
immer um 10.30 Uhr. Zu all unseren Angeboten 
sind alle herzlich eingeladen. Informationen 
findet man auch jederzeit auf der Homepage: 
www.pfarrverband-bruckmuehl.de und in un-
seren Gottesdienstordnungen. Zu besonderen 
Gottesdiensten wird auch über die sozialen 
Medien (WhatsApp und Instagram) eingeladen. 
Wer sich mit neuen Ideen einbringen möchte, 
kann sich gerne über das Pfarrbüro oder bei ei-
nem Mitglied des Pfarrgemeinderates melden. 
Wir freuen uns.

Text: Marlene Obermayr,
Foto: Georg Meixner
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Kaplan Pater Terance Kodiyan • Pastoralreferent Christof Langer • 
Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüro:
Sekretärinnen: Claudia Breier, Katharina Haimerl, Nicole Brandl, Marlies Wierl, Elisabeth Schober
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 Uhr und Do. 15 – 17 Uhr
Anschrift: Pfarrweg 3, 83052 Bruckmühl • Telefon: 0 80 62 / 7 04 70 • Fax: 0 80 62 / 70 47 47
E-Mail: pv-bruckmuehl@ebmuc.de • Homepage: www.pfarrverband-bruckmuehl.de

	 Verwaltungsleitung:
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger:
Florian Kettl (Bruckmühl), Marianne Riederer (Vagen), Thomas Reiß (Mittenkirchen)

	 PVR-Vorsitzende/r:
Martin Kramer (Bruckmühl), Elisabeth Danner (Vagen)

	 PGR-Vorsitzende:
Birgit Rumpel (Bruckmühl), Elisabeth Danner (Vagen)

PFARRVERBAND BRUCKMÜHL/VAGEN
Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Vagen mit
Filiale St. Nikolaus Mittenkirchen 

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstal-
tungen im Pfarrverband finden Sie auf unserer Homepage und in unserem Kirchenanzei-
ger – dieser liegt in den jeweiligen Kirchen auf. 
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Kaplan Pater Terance Kodiyan • Pastoralreferent Christof Langer • 
Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarr-
büro-Öffnungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüros/Pfarrsekretärinnen:
Kath. Pfarramt Heufeld: Justus-von-Liebig-Str. 6 • 83052 Bruckmühl • Tel. 08061/2420 • Fax 
08061/92899 • E-Mail st-korbinian.heufeld@ebmuc.de • Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 
Uhr, Do. 15 – 17 Uhr
Die Außenbüros sind geschlossen. Bei Anliegen an das Pfarrbüro in Heufeld, Tel. 08061/2420 
wenden.

	 Pfarrsekretärinnen
Ingrid Zissler, Sabine Brixl, Elisabeth Schober

	 Verwaltungsleitung
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger
Georg Höhensteiger (Verbundspfleger), Tobias Hundhammer (Götting), Markus Zehetmaier (Heu-
feld), Anton Hell (Kirchdorf), Joseph Krapichler (Holzham), Bernhard Auer (Weihenlinden)

	 PVR-Vorsitzende:
Regina Grabichler (Kirchdorf/Holzham)

	 PGR-Vorsitzende:
Veronika Fehr (Götting), Karoline Fries (Heufeld), Regina Grabichler (Kirchdorf/Holzham), Elisabeth 
Seidl (Weihenlinden/Högling)

	 Gottesdienste im PV Heufeld-Weihenlinden

Samstag, 15. August 2026 – Maria Himmelfahrt
Götting	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung
Heufeld	 10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kräutersegnung
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 16. August 2026
Götting	 9:00 Uhr	 Hl. Messe
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

PV Heufeld/Weihenlinden
Pfarrei Götting St. Michael
Pfarrei Heufeld St. Korbinian
Pfarrei Kirchdorf St. Vigilius mit Filiale Holzham
Pfarrei Weihenlinden Hl. Dreifaltigkeit
Pfarr- und Wallfahrtskirche mit Filiale Högling
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Sonntag,	 23. August 2026
Götting	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Hl. Messe
Heufeld	 19:00 Uhr	 Musikalische Abendandacht
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Sonntag, 30. August 2026
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Hl. Messe
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Sonntag, 6. September 2026
Götting	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Hl. Messe
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Sonntag, 13. September 2026
Götting	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Kindergottesdienst
Weihenlinden	 10:30 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag, 20. September 2026
Götting	 9:00 Uhr	 Hl. Messe
Kirchdorf	 9:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Heufeld	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Weihenlinden	 19:00 Uhr	 Abendmesse

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen Angeboten wie Rosenkranzgebete, Werk-
tagsmessen und Veranstaltungen im Pfarrverband finden Sie in unserem Kirchenanzeiger – dieser 
liegt in den jeweiligen Kirchen auf. Oder besuchen Sie unsere Homepage: www.erzbistum-muen-
chen.de/pfarrei/pv-heufeld-weihenlinden
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Am 16.08. und 30.08. findet kein Gottesdienst in Bruckmühl statt!

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie sie bitte unserer Website: www.bruckmuehl-evangelisch.de 

Ferienzeit ist Urlaubszeit: Das Pfarramt ist im August Di, Mi und Do von 9 - 12 Uhr, meistens erreich-
bar. Tel: 08062/4770. Dort erfahren Sie auch, wer Ihnen für Fragen und seelsorgerlichen Anliegen 
zur Verfügung steht. Bitte sprechen Sie auch auf unseren Anrufbeantworter, er wird regelmäßig ab-
gehört.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bruckmühl

Johanneskirche mit Pfarramt, Adalbert-Stifter-Straße 2, 83052 Bruckmühl
☎ 0 80 62 / 47 70, E-Mail: pfarramt.bruckmuehl@elkb.de
Pfarrer Andreas Strauß, ☎ 0 80 62 / 47 70, E-Mail: andreas.strauss@elkb.de
In unserer Gemeinde gibt es viele Angebote für Jung und Alt: 
Gruppen und Kreise, Glaubenskurse, Konzerte, Kirchenchor, Eltern-Kind-
Gruppen, Nachbarschaftshilfe, Besuchsdienst, u. a.m. Zu allen Veranstaltun-
gen sind auch Nicht-Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Genaueres erfahren Sie unter: www.bruckmuehl-evangelisch.de
Gerne schicken wir Ihnen auch den aktuellen Gemeindebrief zu.

23.08. 10 Uhr Johanneskirche Gottesdienst
30.08. 10 Uhr Emmauskirche Feldkirchen Morgenandacht
06.09. 10 Uhr Johanneskirche Gottesdienst

09.09. 9.30 Uhr Gemeindehaus 1. Stock
Mittwochsrunde (offener Gesprächs-
kreis. Thema unter 08062-9387 Röhl)

13.09.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl
20.09.  9 Uhr Johanneskirche Gottesdienst
16.08.  10 Uhr Emmauskirche Feldkirchen Gottesdienst
23.08.  10 Uhr Johanneskirche Gottesdienst

„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist“	
� (Lukas 19, Vers 10)
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	 ANSPRECHPARTNER

Diakon (Ansprechpartner Gesamtgemeinde): 
Jürgen Walter 0 80 62 / 7 79 01 73 

Gemeindereferent (Ansprechpartner Kinder, Jugend, Familien): 
Martin Lüling 01 73 / 2 84 01 82

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Bruckmühl Kirchdorfer Str. 9b

	 REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN WÄHREND DER WOCHE

KidsTreff (enfällt in den Ferien):	 Wann? Jeden Freitag von 16.30 – 19.00 Uhr
				    Wer? Kids im Alter von 8 – 13 Jahren
				    Nähere Infos: Martin Lüling 01 73 / 28 40 182
TeenTreff (enfällt in den Ferien):	 Wann? Jeden Freitag von 19.15 – 22.00 Uhr 
				    Wer? Jugendliche ab 13 Jahren
				    Nähere Infos: Martin Lüling 01 73/28 40 182

	 Gottesdienste

Jede Woche Sonntag, 10:30 Uhr, Gottesdienst

	 Weitere Veranstaltungen

Kinder-Ferien-Tage: Ferienprogramm vom 9. – 11. September von jeweils 10 – 17 Uhr,
Anmeldung auf unserer Website
Frauenfrühstück am 24. Oktober um 9:30 Uhr zum Thema „Lebenslügen“

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter:  
www.efg-bruckmuehl. de
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